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Wegen der Steinausfuhr „… für den Verkehr des Ortes … weniger günstig …“

Vom „Kadlschburcher Moggela“ (Folge 3)
Der Cadolzburger Wunsch, die 

Bahn weiter den Hang hinauf zu 
ziehen, etwa bis zur Post, um nä-
her an den Ort zu kommen, war 
aus technischen Gründen nicht 
möglich und wurde deshalb nicht 
weiterverfolgt. Der Gutachter 
der Staatsbahn-Generaldirektion 
meinte gegenüber dem Ministe-
rium am 14.2.1892 nur, es wäre 
wohl möglich, „die Endstation 
… in einer etwas tieferen Lage 
näher am Ort zu errichten“. Ge-
meint war damit das Nützel be-
günstigende Projekt. „Nachdem 
aber ein besonderes Gewicht da-
rauf zu legen ist, dass die Stein-
ausfuhr aus den Brüchen, wel-
che zwischen der projektierten 
Endstation und der Seckendorfer 
Straße liegen sollen, durch be-
queme Zufahrten oder durch An-
lage von Industriegeleisen mög-
lichst erleichtert wird, kann die 
dieser Bedingung am besten ent-
sprechende Lage der Endstation 

in der Höhe und östlich dieser 
Steinbrüche nicht als unzweck-
mäßig bezeichnet werden, wenn 
sie auch für den Verkehr des Or-
tes selbst etwas weniger günstig 
ist.“ Die Lage des Cadolzburger 
Bahnhofs stand damit fest, und 
tatsächlich führte zeitweise tat-
sächlich ein Industriegleis in das 
Steinbruchgelände.

Der Postexpeditor Baptist Hin-
terkirchner arrangierte sich not-
gedrungen mit dieser Bahnsi-
tuation. Nur wenige Tage nach 
Nützel, am 7.3.1889, hatte er 
gleichfalls eine Gaststättener-
laubnis beantragt. Postwendend 
war sie vom Bezirksamt und im 
September des gleichen Jahres 
auch von der Regierung abge-
lehnt worden. Doch der einfalls-
reiche Postexpeditor mit zehn 
Kindern gab sich nicht geschla-
gen. Im Mai 1892, als die Bahn-
verlängerung von Zirndorf nach 
Cadolzburg bereits im Bau war, 
wollte er ein Sanatorium für 

Luftkuren und Badeeinrichtun-
gen bauen und beantragte für 
eine bessere Rentabilität die Er-
laubnis zum Ausschank von Bier 
und Wein. Noch am gleichen Tag 
(!) stimmte die Marktgemeinde 
zu, die künftige Bahnverbindung 
ließe bedeutenden Fremdenver-
kehr erwarten.

Natürlich opponierten die an-
sässigen Gastwirte gegen die 
neue Konkurrenz. U.a. wäre es 
unpassend, wenn in unmittel-
barer Nähe des Friedhofes ein 
öffentliches Wirtshaus gelegen 
wäre; die vorhandenen Gasthäu-
ser würden den Fremdenverkehr 
verkraften, jeder Gastwirt könne 
mindestens vier Gäste beherber-
gen. Trotzdem könnten sich die 
Wirte von der Wirtschaft nicht 
ernähren und müssten zusätzlich 
Landwirtschaft treiben. An ers-
ter Stelle unterzeichnete der eben 
erst zugelassene Gastwirt Gott-
hard Nützel neben vier weiteren 
Wirten diese Eingabe an das Be-

zirksamt vom 4. August 1892! 
Dazu hielt der Bezirksbaumeister 
die Räume Hinterkirchners für 
ungeeignet und der Bezirksarzt 
nahm negativ zum Sanatoriums-
plan Stellung. Wo sollte schließ-
lich das Wasser für die Badeein-
richtungen herkommen?

Schließlich kam eine überra-
schende Wende. Am 3. Novem-
ber 1892 wurde das Gesuch er-
neut abgelehnt, es sei denn, 
Hinterkirchner errichte einen 
„Gasthof nach städtischem Mus-
ter und mit ebensolchen Einrich-
tungen“. Hinterkirchner baute 
mit einem Plan vom 29.4.1893 an 
die Nordwestseite des alten Post-
gebäudes einen „städtischen“ 
Trakt an, der sich noch heute 
vom Altbau abhebt. Am 7. Juli 
des gleichen Jahres war der Um-
bau vollendet!

(Zum Vervollständigen der Se-
rie aufbewahren, Fortsetzung 
folgt)� Hans Werner Kress
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Ökostrom für den  
Markt Cadolzburg

Bereits seit 2018 besteht beim 
Markt Cadolzburg der Strom-
liefervertrag mit den Gemeinde-
werken Cadolzburg, welcher bis 
Ende 2020 einen Teil der Gebäu-
de, deren Eigentümer der Markt 
ist, mit Ökostrom aus Wasser-
kraft versorgte. 

Für das Jahr 2021 erhielten die 
Gemeindewerke Cadolzburg er-
neut den Zuschlag, diesmal je-
doch für alle Verbrauchstellen, 
die dem Markt Cadolzburg ge-
hören. Die elektrische Energie 
für sämtliche gemeindliche Ge-
bäude wie Rathaus, Feuerweh-
ren und Schulen, aber auch für 
Straßenbeleuchtung ist nun zu 
100 Prozent erneuerbaren Ur-
sprungs. 

Kürzlich unterschrieben 1. 
Bürgermeister Obst und der neue 
Werkleiter der Gemeindewerke, 
Matthias Slonski, den Vertrag 
für die Belieferung mit elektri-
scher Energie für das Jahr 2021. 

Auch für die Folgejahre ist 
eine weitere Zusammenarbeit 
geplant, um die Marktgemein-
de Schritt für Schritt ökologisch 
nachhaltiger zu gestalten. 

Die Straßenbeleuchtung im 
Gemeindegebiet soll neben dem 
Betrieb mit Ökostrom sukzessi-
ve auf LED umgestellt werden. 
Neue Lampenmasten werden be-
reits ausschließlich mit Niedrig-
energie-Leuchtmitteln geliefert. 

Besitzern von Elektroautos 
wird neben vier öffentlichen Ca-
dolzburger E-Ladesäulen die 
Möglichkeit geboten, von den 
Gemeindewerken eine private 
Stromtankstelle mit günstigem 
Ladestrom aus erneuerbaren 
Energien installieren zu lassen. schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  17.02.21  09:15  Seite 1

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Erster Wachendorfer  
Faschingsbaum 

Da wir in diesem Jahr alle auf 
buntes Faschingstreiben und ge-
sellige Faschingstage verzichten 
müssen, hat der Kirchweihverein 
Wachendorf am Dorfplatz den-
noch für ein wenig Faschings-
stimmung gesorgt. Man könnte 
es neudeutsch auch „Upcycling“ 
nennen: Warum soll man denn 
den abgeschmückten Weih-
nachtsbaum gleich entsorgen? 
Geben wir ihm doch eine zwei-

te Chance! Einfach ein bisschen 
umdekorieren und schon ist er 
da: Der erste Wachendorfer Fa-
schingsbaum! 

Dem ersten Schnee hat er auch 
standgehalten, mal sehen wie er 
sich bis Aschermittwoch hält! 
Vielleicht wird er ja auch noch 
ein Osterbaum. 

In diesem Sinne: Helau aus 
Wachendorf und bleibt gesund! 
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Neustart der VHS am  
12. April 2021

 Aufgrund der unklaren Ent-
wicklung in der Corona-Pande-
mie hat der Verband der Volks-
hochschulen im Landkreis Fürth 
(Cadolzburg, Langenzenn, 
Obermichelbach, Veitsbronn 
und Wilhermsdorf) entschieden, 
den Semesterbeginn auf den 12. 
April 2021 zu verschieben.

Wir hoffen, dass sich bis dahin 
die Situation deutlich entspannt 
hat. Unabhängig von den gesetz-

lichen Vorgaben ist es uns ein 
großes Anliegen, Ihnen einen 
sicheren Kursbetrieb zu ermög-
lichen, bei dem sich alle Kurs-
teilnehmer/innen und Dozen-
ten/innen wohlfühlen können. 
Selbstverständlich werden wir 
auch weiterhin zum Schutz Ihrer 
Gesundheit die geltenden Hygie-
nevorgaben beachten.

Wir freuen uns auf Ihre An-
meldungen!
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Neues Mitglied der AG fahrradfreundliche  
Kommunen in Bayern e.V. 

Der Markt Cadolzburg wurde 
als neues Mitglied in die Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundli-
che Kommunen in Bayern e.V. 
aufgenommen.

Bayerns Netzwerk für Rad-
verkehrsförderung spannt sich 
immer weiter auf: Zum Jahres-
beginn 2021 zählt die Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundli-
che Kommunen in Bayern e.V. 
(AGFK Bayern) insgesamt 83 
Mitgliedskommunen. Die An-
zahl der Städte, Gemeinden und 
Landkreise, die sich als „Fahr-
radfreundliche Kommunen in 
Bayern“ qualifizieren konn-
ten, hat sich 2020 von 26 auf 
37 Kommunen gesteigert. Die 
jüngsten Zertifikate verliehen 
das Bayerische Staatsministeri-
um für Wohnen, Bau und Ver-
kehr und die AGFK Bayern am 
28.01.2021 bei einer feierlichen 
Auszeichnungsveranstaltung, 
die Pandemie-bedingt erstmals 
als digitales Event stattfand.

Elf AGFK-Mitgliedskommu-
nen haben sich dem anspruchs-
vollen Prüfverfahren mit Erfolg 
unterzogen und dürfen sich bis 
2027 offiziell „Fahrradfreundli-
che Kommune in Bayern“ nen-
nen. Die Auszeichnung ist eine 
Anerkennung für das bisher Er-
reichte bei der Radverkehrsför-
derung, erfordert nach sieben 

Jahren jedoch eine Rezertifizie-
rung, bei der weitere Fortschritte 
erkennbar sein müssen. 

„Das Fahrrad ist ein Verkehrs-
mittel mit Zukunft. Ich freue 
mich deshalb, wenn sich viele 
Kommunen in der AGFK en-
gagieren und die richtigen Rah-
menbedingungen schaffen, da-
mit noch mehr Menschen in 
Bayern Radfahren und dabei 
auch sicher unterwegs sind“, be-
tonte Bayerns Verkehrsminis-
terin Kerstin Schreyer, die den 
ausgezeichneten Kommunen in 
einem vorab aufgezeichneten 
Grußwort gratulierte. 

Die Auszeichnung für die Auf-
nahme als neues Mitglied in die 
Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommune in Bayern 
e.V. verlieh unser Landrat Mat-
thias Dießl. Bei der Verleihung 
der Urkunde lobte er das gro-
ße Engagement für den Radver-
kehr in Cadolzburg. Die Begeis-
terung für den Radverkehr und 
die Bereitschaft, die Anforde-
rungen umzusetzen, sind bei der 
Bereisung Cadolzburgs mit dem 
Rad im Sommer deutlich bei den 
Mitradlern angekommen. 

In der Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundliche Kommunen 
in Bayern e.V. (AGFK Bayern) 
haben sich 83 bayerische Kom-
munen mit insgesamt knapp 
sechs Millionen Einwohnern mit 

dem Ziel zusammengeschlos-
sen, gemeinsam den Radverkehr 
zu fördern, Erfahrungen aus-
zutauschen und Synergieeffek-
te zu nutzen. Die AGFK Bayern 
vertritt die Interessen ihrer Mit-
glieder im Radverkehrsbereich, 
u.a. in der Landes- und Bun-
despolitik und bei kommunalen 
Spitzenverbänden. Dazu zäh-
len sowohl die Förderung einer 
radverkehrsfreundlichen Mobi-
litätskultur als auch der Ausbau 

der Infrastruktur und die Erhö-
hung der Sicherheit für Radfah-
rerinnen und Radfahrer. Alle 
Mitglieder werden nach einem 
einheitlichen Kriterienkatalog 
auf ihre Fahrradfreundlichkeit 
geprüft.

Neben der Zertifizierung zur 
Fahrradfreundlichen Kommune, 
der Aufnahme neuer Mitglie-
der, wurden auch die Sieger im 
Stadtradeln und im Schulradeln 
geehrt.

Bürgermeister Bernd Obst hat die Urkunde am 28.01.2021 in Empfang genom-
men. Wir freuen uns über unseren ersten Erfolg und nehmen diesen als Ansporn 
und Auftrag, den Markt Cadolzburg in Sachen Mobilität weiterzuentwickeln.

St.-Lorenz-Str. 154 · 90522 Oberasbach 
Tel. 0911 65658278 · Handy 0173 1793372 

Fax 0911 65658279 · E-Mail: info@weigand-farbe.de 
www.weigand-farbe.de

Aus Leidenschaft
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Fairtrade-Gemeinde Seukendorf freut sich über neuen Unterstützer

Seukendorf ist zertifiziert als Fairtrade-Gemeinde – 
und keiner weiß es? 

Nicht ganz! Natürlich hät-
te sich die Gemeinde über eine 
große Feier zur Zertifizierung 
im Juni 2020 gefreut, aber die 
Pandemie hat auch diesen Plä-
nen einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Das ist insofern 
schade, als die Steuerungsgrup-
pe in Seukendorf gerne die Idee 
der Fairtrade-Gemeinde noch in-
tensiver an die Bürgerinnen und 
Bürger kommuniziert hätte. Da-
bei wird in Seukendorf beson-
ders großer Wert nicht nur auf 
die entsprechenden Siegel bei 
z.B. Anschaffungen in der Ver-
waltung und im Bauhof gelegt, 
genauso wichtig ist der Aspekt 
der Nachhaltigkeit und der Regi-
onalität sowie des umweltscho-
nenden Anbaus. Gerade unter 
diesen Aspekten freut sich die 
Initiative über die Unterstüt-
zung durch die Bäckerei Gräf 
und die Direktvermarkter Amm 
(Seukendorf) und Lämmermann 
(Hiltmannsdorf). Im Sommer 
wurden dann in einer Briefakti-
on die Gewerbetreibenden in der 
Gemeinde angeschrieben, um 

weitere Unterstützer zu finden.
Dass das Engagement für fai-

re Produktionsprozesse, stabile 
Mindestpreise und Regionali-
tät eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe ist, beweist z.B. das En-
gagement der Firma Dr. Kraus 
Immobilien. Inhaber Dr. Andre 
Kraus hatte sich auf die Brief-
aktion hin gemeldet und bie-

tet nicht nur in seinem Büro bei 
Kundengesprächen faire Erfri-
schungs- und Heißgetränke an. 

„Bei unseren Druckprodukten 
wie Werbung und Broschüren 
übernehmen wir Verantwortung 
für unser Klima. Der Druck ist 
klimaneutral. Das bedeutet, wir 
kompensieren die beim Druck 
unserer Produkte unvermeidba-

ren CO2-Emissionen durch die 
Unterstützung eines internatio-
nalen Klimaschutzprojektes von 
ClimatePartner“ so Dr. Kraus. 
„Wenn jeder von uns einen klei-
nen Beitrag zum fairen sowie 
regionalen Handel als auch Kli-
maschutz leistet, können wir ein 
Zeichen setzen und viel bewir-
ken. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn sich auch andere Ge-
werbetreibende anschließen.“

Die Seukendorfer Steuerungs-
gruppe hofft natürlich, dass die-
ses Beispiel Schule macht. Denn: 
Unterstützer werden ist nicht 
schwer. Schon wer zwei zertifi-
zierte Artikel verwendet (Papier, 
Getränke, Stifte o.ä.) kann sich 
registrieren lassen. Wie das geht, 
wie schnell das geht, warum das 
gut für uns alle ist und was unse-
re Unterstützer davon haben, er-
klärt gerne der Ansprechpartner 
der Gemeinde Seukendorf, Igor 
Ninic (ninic@veitsbronn.de). 
Bei ihm sind auch die entspre-
chenden Unterlagen erhältlich.

� Steuerungsgruppe 
� Fairtrade Seukendorf

Adventsweg fand großen Anklang 
SEUKENDORF - Corona 

macht kreativ. Eine Vorweih-
nachtszeit ohne Adventsfenster-
Aktion sollte es auch im Coro-
na – Jahr 2020 nicht geben. So 
einigte sich das Team auf einen 
Adventsweg ohne abendliche 
Zusammenkünfte in Seukendorf 
und Hiltmannsdorf.

50 Teilnehmer meldeten sich 
und schmückten und beleuch-
teten zwischen 1.12. und 06.01. 

ihre Fenster, Türen, Gärten oder 
Balkone. Der Phantasie waren 
keine Grenzen gesetzt. Flyer 
mit dem Ortsplan erleichterten 
den Weg. Ein Adventswegrät-
sel mit dem Lösungswort WIN-
TERSPAZIERGANG motivier-
te auch das letzte Fenster noch 
zu besuchen. Auch eine Spen-
denaktion war damit verbunden. 
Viele Preise, die uns von regio-
nalen Unternehmen zur Verfü-
gung gestellt wurden, konnten 
gewonnen werden. Wir bedan-
ken uns bei 700 Jahre Seuken-
dorf, Bäckerei Gräf, Hofladen 
Lämmermann, Metzgerei Ja-
kob, den Imkern Thomas Wedel 
und Christian Mohaupt sowie 
den Freien Wählern, Seuken-
dorf für die vielen Preise. Ende 
Januar konnten wir dann 290 
€ an Jörg Lehnberger von der 
Veitsbronner Tafel, die auch für 

Seukendorf zuständig ist, über-
geben.

Wir freuten uns sehr über vie-
le positive Rückmeldungen und 
die zahlreichen Besuche auf dem 
Adventsweg. Nun gehen wir in 
die Sommerpause und hoffen 
auf eine schöne Aktion in der 
Weihnachtszeit 2021.

� Für das Team Bärbel Schwab
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Frau Anna Krämer 85 Jahre 
Frau Lina Schweiger 94 Jahre  
Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsju-
bilaren nicht genannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, 
d.h. mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste 
nehmen können.  
 

FFP2-Masken für pflegende Angehörige  
Pflegende Angehörige erhalten kostenlos je drei FFP2-Masken. 
Zum Nachweis der Bezugsberechtigung genügt die Vorlage des Schreibens 
der Pflegekasse mit Feststellung des Pflegegrades bei der Abholung.  
Die Masken sind für die Hauptpflegeperson gedacht und werden für eine 
Pflegeperson pro zu pflegenden Angehörigen ausgegeben. Die Masken 
werden nicht auf andere, kostenlos oder vergünstigt abgegebene Masken 
aus Bundes- oder Landesmitteln angerechnet.  
Ausgabestelle: Bürgerhaus, Cadolzburger Str. 9 
Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 14:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Kontakt bei Fragen: Frau Kaufmann Telefon 0160 90 56 86 47 
 

Veranstaltungen - Termine Februar und März 2021  
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen und Versammlungen abgesagt soweit es sich nicht um Versamm-
lungen nach §7 der 11.BaylfSMV handelt. Ansammlungen sowie 
öffentliche Festivitäten sind landesweit untersagt. Feiern auf öffentlichen 
Plätzen und Anlagen ist untersagt. 
Siehe § 5 der 11.BaylfSMV Versammlungs- und Ansammlungsverbot der 
11. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (11. BayIfSMV) 
vom 15.12.2020 
 

Einkaufen per Click & Collect im Landkreis Fürth  
Der regionale Handel ist weiterhin für euch da! 
Viele Geschäfte im Landkreis bieten mit "Click & Collect" einen tollen Ser-
vice an. Und das funktioniert ganz einfach: Online oder telefonisch Lieb-
lingsprodukte bestellen und anschließend im Geschäft abholen. 
"Click & Collect" ist eine prima Möglichkeit, den lokalen Einzelhandel zu 
unterstützen und dabei weiterhin seine Lieblingsprodukte aus den Ge-
schäften vor Ort zu bekommen. Viele Geschäfte im Landkreis Fürth bieten 
diesen Service an. Einfach unter dem Menüpunkt "Click & Collect" oder 
direkt auf den Homepages eurer Lieblingsgeschäfte stöbern! 

Personalausweis/Reisepass rechtzeitig beantragen  
Wir bitten Sie, rechtzeitig an die Beantragung Ihres neuen Personalaus-
weises bzw. Reisepasses zu denken.  
Auskünfte unter Tel.: 09127/95 55 - 15 
 
Markt Ammerndorf 
Passamt 
 

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf  
Ab Donnerstag, den 11.03.2021 fährt im 4-Wochen-Rhythmus, immer 
gegen Mittag, die Kehrmaschine durch Ammerndorf. Bei Schnee und Frost 
entfällt der jeweilige Kehrtermin, da die Kehrmaschine mit Wasser arbeitet 
und sich dadurch neues Glatteis bilden könnte.   
Weitere Termine sind 15.04., 20.05., 17.06., 15.07., 19.08., 16.09., 14.10., 
25.11. und 23.12.2021 
 

Abfuhrinfo gelbe Tonne im Landkreis Fürth  
Wie Sie bereits erfahren haben, kam es aufgrund von Schnee und Eis seit 
Montag zu Verzögerungen bei der Sammlung der gelben Tonne. Immer 
noch können vereiste Straßen ganz oder teilweise nicht mit unseren Sam-
melfahrzeugen befahren werden. Das Risiko, ins Rutschen zu geraten und 
einen Unfall zu verursachen, ist zu groß. 
Den größten Zeitverlust hatten wir am Montag, den 08.02.2021. Dadurch 
konnten nicht alle Tonnen geleert werden. Wir versuchen nun, die nicht 
geleerten Tonnen am jeweils darauffolgenden Tag zu leeren. Bitte lassen 
Sie Ihre Tonne daher bis 20:00 Uhr am Folgetag des Leerungstermins  
einschließlich Samstag stehen.  
Sollte die gelbe Tonne bis Samstag, 20:00 Uhr nicht geleert worden sein, 
war die Zufahrt nicht möglich. In diesem Fall bitten wir darum, die gelbe 
Tonne bei der nächsten regulären Leerung laut Abfallkalender wieder he-
rauszustellen und Mehrmengen, falls das Volumen der Tonne nicht aus-
reichend ist, in transparenten Säcken neben die Tonne zu stellen. 
Beistellmengen werden ausnahmsweise bei der nächsten Leerung mit-
genommen.  
 
Batteriesammelstelle beim Rathaus besteht nicht mehr  
Die Batteriesammelstellen vor den Rathäusern im Landkreis bestehen 
nicht mehr. Die kommunale Abfallentsorgung des Landratsamtes Fürth hat 
die Abholung bereits seit Januar 2020, also seit über einem Jahr, einge-
stellt.   
Grund für diese Entscheidung sind zunehmend lithiumhaltige Batterien, 
die eine deutlich erhöhte (Brand-) Gefahr aufweisen, beispielsweise bei 
Beschädigungen.   
Entsorgungsmöglichkeiten für Batterien und Akkus sind zahlreich und 
flächendeckend über den Einzelhandel gegeben. Einzelhandel und Her-
steller sind gesetzlich verpflichtet, Altbatterien unentgeltlich zurück-
zunehmen und diese dem gemeinsamen Rücknahmesystem zur Abholung 
bereitzustellen (§ 5 Abs. 1, § 9 Abs. 1 Batteriegesetz - BattG).    
Außerdem besteht darüber hinaus die Abgabemöglichkeit bei den land-
kreiseigenen Wertstoffhöfen.  
Sollten Sie hierzu noch Fragen haben, beantworten Ihnen diese gerne die 
Abfallberatung des Landkreises Fürth unter 0911-9773-3037 oder abfall-
beratung@lfa-fue.bayern.de  
In diesem Zusammenhang bitten wir dringend darum, keine Batterien 
vor dem Rathaus abzulegen oder in den Lichtschacht oder Briefkas-
ten zu werfen, sondern diese wie oben beschrieben, im Handel oder 
Wertstoffhof zurückzugeben.  
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Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Verunreinigung durch Hundekot und Belästigung 
durch freilaufende Hunde  

Im Rathaus gehen immer wieder Anrufe von Bürgern ein, die sich über die 
starke Verunreinigung der Wege in Ammerndorf durch Hundekot beschwe-
ren. Darum möchten wir alle Hundebesitzer darauf hinweisen, dass sie die 
„Hundehaufen“ ihrer Hunde entsorgen müssen. Zu diesem Zweck sind die 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Hundekottüten zu benutzen. 
Auch im Rathaus bekommen Sie solche Tüten. Lassen Sie benutzte Beutel 
nicht in der Landschaft liegen, sondern entsorgen Sie sie im Restmüll oder 
an folgenden Stellen:  
•  Vor der Arztpraxis Dr. Goss 
•  Im Gäugässchen 
•  Am Sommerkeller 
•  Am Sportplatz 
•  Lehmgrube 
•  Vogtsreichenbacher Straße   
Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Hundekot Krankheitserreger und 
Parasiten enthält und so vor allem für kleine Kinder ein hohes Gesund-
heitsrisiko besteht.  
Lassen Sie Ihren Hund auch nicht Wiesen und Äcker verunreinigen. Der 
Hundekot wird beim Mäh- und Erntevorgang großflächig auf das Futter 
verteilt. Das Erntegut kann durch Hundekot dermaßen verunreinigt werden, 
dass Nutztiere, wie z.B. Schafe, Kühe, Rinder usw. dieses Futter verschmä-
hen und liegen lassen. Außerdem können durch diese Verunreinigungen 
dann Krankheiten auf Tiere übertragen werden. Abgesehen davon möchte 
sicherlich niemand solche Verunreinigungen in der Nahrungskette haben.   
Nach dem Naturschutzgesetz besteht ein Betretungsverbot für land-
wirtschaftliche Flächen während der Vegetationsperiode. Landwirt-
schaftlich genützte Flächen dürfen danach in der Zeit zwischen Saat und 
Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd bzw. Be-
weidung nicht betreten werden.  
Sie als Hundebesitzer haben dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Hund 
keinerlei nachteilige Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie, das Betreten der Kulturen zu unterlassen 
und auf den Wirtschaftswegen bzw. auf den Feld- und Waldwegen zu 
bleiben.   
In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass Zu-
widerhandlungen gegen das Reinhaltungsgebot in §3 Abs. 2 aus der 
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro belegt werden  
können. 
 

Belästigung durch freilaufende Hunde  
sowie die von den Hunden verursachten Lärmbelästigungen führen eben-
falls immer wieder zu Beschwerden. Die eingehenden Beschwerden be-
inhalten in erster Linie, dass Privatgrundstücke sowohl im Innenbereich 
als auch im Außenbereich durch Hundekot verunreinigt und Dritte durch 
freilaufende Hunde belästigt werden.   
Bitte bedenken Sie, dass für die von der Hundehaltung ausgehenden Ge-
fahren letztlich der Hundehalter verantwortlich ist.   
Bezüglich freilaufender Hunde bitten wir Sie: Haben Sie Verständnis 
dafür, dass es Menschen gibt, die vor Hunden – egal welcher Größe 
– Angst haben. Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen 
der Hund gehorcht. Lassen Sie Ihren Hund bitte nur dann frei laufen, 
wenn dadurch keine anderen Menschen oder Tiere belästigt oder geschä-
digt werden. 
 
Markt Ammerndorf 
Ordnungsamt 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im Februar 2021 wurde ein Nitratwert von 2,70 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3. 
 

Rufnummern für Notfälle  
Notruf, Feuerwehr: 112 
(auch in den meisten europäischen Ländern erreichbar) 
Notruf, Polizei 110 
Rettungsdienstleitstelle: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117  
Polizeiinspektion Zirndorf  
Rothenburger Str. 27, 90513 Zirndorf: 0911/96 92 70  
Giftnotrufzentrale Nürnberg: 0911/398-24 51 
Beratung bei allen Vergiftungs- und Vergiftungsverdachtsfällen an allen 
Tagen des Jahres rund um die Uhr  
Sozialpsychiatrischer Dienst Fürth 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth, Telefon: 0911/975 66 70 
E-Mail: info@sozialpsychiatrischer-dienst-fuerth.de 
Sprechzeiten:  
Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 17:00 Uhr, Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung  
Klinikum Fürth  
Jakob-Henle-Str. 1, 90766 Fürth, Telefon: 0911/75800, www.klinikum- 
fuerth.de  
Krisendienst Mittelfranken (Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen) 
Hessestr. 10, 90443 Nürnberg, Telefon: 0911/42 48 55-0 
Persönliche Gespräche in der Hessestr. 10 nur unter folgenden Bedingun-
gen: 
-nur nach telefonischer Anmeldung 
-nur mit Mund-Nasenschutz 
-keine Personen mit Erkältungs-/Infektsyptomen 
info@krisendienst-mittelfranken.de / www.krisendienst-mittelfranken.de 
Der Krisendienst hat ergänzend zu den Sprechzeiten der ambulanten 
Dienste von 9:00 Uhr bis 24:00 Uhr geöffnet.  
In akuten Krisen zwischen 24:00 Uhr und 9:00 Uhr wenden Sie sich bitte 
an die psychiatrischen Notaufnahmen der Krankenhäuser oder bei Le-
bensgefahr oder lebensbedrohlichen Zuständen an den Polizei-Notruf 110. 
 

Ärzte in Ammerndorf:  
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis, Allgemeinmedizin, Chirotherapie/ 
Sportmedizin, Innere Medizin:  
Dres. Chr. Wolfschaffner, & Dr. Uta Goß, u.a., Bahnhofsplatz 5, Telefon: 
09127/68 21  
Zahnarztpraxis Dr. Eva Lichtblau, Pelzetleite 1, Telefon: 09127/96 66 
Sprechzeiten: 
Montag/Dienstag/Mittwoch/Freitag: 08:00 bis 13:00 Uhr 
Montag/Mittwoch: 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 bis 19:00 Uhr  
Außerhalb dieser Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an den zahnärzlichen 
Notdienst Bayern Bezirksstelle der Kassenzahnärztliche Vereinigung Bay-
ern (KZVB) Mittelfranken: Telefon: 0911/58 88 83-13, eMail: bez.mittel-
franken@kzvb.de  
Die KZVB bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen Not-
dienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung  
Bei Unfällen, Schwellungen, starken Blutungen und chirurgischen Notfällen 
im Mund-, Kiefer-, Gesichtsbereich ist außerhalb der eingeteilten Not-
dienstzeiten die Notfallambulanz des Klinikum Nürnberg-Süd unter der 
Tel.Nr. 0911 3982609 oder 0911 3982610 erreichbar. Anmeldung an der 
Pforte der Notaufnahme: Breslauer Str. 201, 90471 Nürnberg 
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Hinweis: Das Klinikum Nürnberg nimmt nicht am Notdienst der KZVB teil 
und kann daher nichtchirurgische zahnärztliche Notfälle im Klinikum 
nicht versorgen.   
Wenden Sie sich bei akuten Zahnschmerzen oder dem Verlust einer 
Füllung bitte an Ihren Hauszahnarzt. Meist hat die Praxis auf ihrem An-
rufbeantworter eine Telefonnummer angegeben, unter der Sie den Zahn-
arzt im Notfall und außerhalb der Notdienstzeiten erreichen können. 
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Auf-
schub bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden. 
Um eine Weiterverbreitung des Corona-Virus zu verhindern, sollen 
Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob 
sie grippeähnliche Symptome haben oder Kontakt zu Infizierten hatten. 
Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten ge-
dacht ist.  
Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, die Notdienstpra-
xen nicht mit aufschiebbaren Behandlungen zu belasten. 
 
Wann wählt man 116117? 
Bei Situationen, in denen ärztliche Hilfe zwar dringend erforderlich ist, die 
aber nicht lebensbedrohlich sind. Dies kann beispielsweise der Fall sein 
bei heftigem Brechdurchfall, grippalen Infekten oder Infektionskrankheiten 
wie etwa Masern. Falls außerhalb der Sprechzeiten ärztliche Hilfe benötigt 
wird, kann man bundesweit die 116117 wählen. Unter dieser Notrufnum-
mer erreicht man den ärztlichen Bereitschaftsdienst und erfährt dort den 
Standort der nächsten Bereitschaftsdienstpraxis, die man selbst aufsuchen 
kann. Bei Bedarf kommt auch ein Arzt nach Hause.  
Wann wählt man die 110? 
Der Notruf der Polizei sollte immer dann gerufen werden, wenn man sich 
bedroht fühlt, man sich in einer gefährlichen Situation befindet oder sich 
eine Notsituation anbahnt. Auch als Zeuge einer Straftat oder Gefahren-
lage, die die Hilfe der Polizei erfordert, ist die 110 zu wählen. Es genügt 
bereits der Verdacht einer Straftat, um die Polizei zu rufen.  
Wann wählt man den Notruf 112? 
Die 112 ist in ganz Europa die Notrufnummer, die rund um die Uhr von 
Menschen in Not angerufen werden kann. Sie ist kostenlos, sowohl vom 
Festnetzanschluss, als auch vom Handy zu erreichen und kann sogar an-
gerufen werden, wenn kein Mobilfunknetz verfügbar ist. 
Einen Notfall klar zu definieren, ist unmöglich. Zu unterschiedlich ist das 
subjektive Empfinden, in Not zu sein. Generell gilt: Bei Unfällen, Bränden 
oder in akuten, eventuell lebensbedrohlichen Notfallsituationen muss die 
112 gewählt werden. Auch wenn die Situation unklar oder der Verletzungs-
stand nicht ersichtlich ist, darf und sollte der Notruf gewählt werden. 
Die 112 sollte gewählt werden, wenn schwere Verletzungen vorliegen, evtl. 
mit hohem Blutverlust, bei Schockzustand oder Ohnmacht. Auch bei plötz-
lichen Schmerzen in der Brust, spontanen Sprach- oder Sehstörungen 
sollte der Rettungsdienst unter 112 gewählt werden, weil diese Symptome 
auf einen Herzinfarkt oder einen Schlaganfall hindeuten können.   
Was passiert beim Missbrauch einer Notrufnummer? 
Wer absichtlich oder wissentlich eine Notrufnummer missbraucht und 
einen Notruf nur vortäuscht, muss mit einer Freiheitsstrafe von bis zu 
einem Jahr oder einer Geldstrafe rechnen (Strafgesetzbuch, § 145). Im 
schlimmsten Fall werden Rettungskräfte sinnlos gebunden und können 
Hilfe dort nicht leisten, wo sie wirklich benötigt wird. 
Neben den strafrechtlichen Konsequenzen gibt es auch zivilrechtliche Fol-
gen: Wer den Notruf missbraucht, trägt die Kosten des Einsatzes und even-
tuelle Folgeschäden, wenn also jemand zu Schaden kam, weil Hilfe nicht 
rechtzeitig da war. 

quelle: www.focus.de 
 
DER REGIONALE HANDEL IST WEITERHIN FÜR SIE DA:  
 

Click & Collect im Landkreis Fürth 
 
Viele Geschäfte im Landkreis bieten mit Click & Collect einen tollen Service 
an. Und das funktioniert ganz einfach: Online oder telefonisch Lieblings-
produkte bestellen und anschließend im Geschäft mit FFP2-Maske abho-
len. Weitere Informationen finden Sie auf www.landkreis-fuerth.de, 
www.landkreismacher.de oder direkt bei Ihren Lieblingsgeschäften im 
Landkreis.  
Auf der jeweiligen Händler-Website finden Sie weitere Hinweise zur Be-
stellung und zum Abholvorgang. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim re-
gionalen Einkaufen!  

Hinweis für den Einzelhandel: Was ist zu beachten?   
Für Betriebe des bayerischen Einzelhandels, deren Ladengeschäfte wei-
terhin geschlossen bleiben müssen, gelten bei der Anwendung von Click 
& Collect bzw. Call & Collect folgende Auflagen:   
• Verwendung von FFP2-Masken für Mitarbeiter, Kunden und Begleitper-

sonen.  
• Vereinbarung fester, gestaffelter Zeitfenster zur Abholung.  
• Bereitstellung von Waren zur Abholung nur an einem entsprechenden 

Abholschalter oder ganz außerhalb des Ladengeschäfts.  
• Keine Öffnung der Verkaufsräume als solche für die abholende Kund-

schaft.  
• Einhaltung eines 1,5 m-Abstandes im Wartebereich vor der Warenaus-

gabe.  
• Ergänzung des betrieblichen Schutz- und Hygienekonzepts.   
Folgende allgemeine Verhaltensregeln und Hygienemaßnahmen können 
hierzu einen Beitrag leisten:  
• Aushänge zur Kundeninformation mit Hinweisen auf einzuhaltende Si-

cherheitsabstände und Hygieneregeln.  
• Hinweisschilder zur Maskenpflicht (FFP2- Masken)  
• Abholung möglichst nur durch einen Kunden bzw. sofern unbedingt not-

wendig nur mit einer weiteren Person bei Möbelabholung etc.  
• Festlegung und Kommunikation von Abstandsregeln für wartende Kun-

den  
• Markierung des Wartebereichs und der Abstände  
• Anbringung von Plexiglasschutzscheiben oder einem vergleichbaren 

Schutz gegen eine Tröpfcheninfektion an Warenausgabe  
• Hinweis auf die Möglichkeit der kontaktlosen Kartenzahlung und Bereit-

stellung einer Schale etc. für die kontaktlose Übergabe von Bar-/Wech-
selgeld  

• Bereitstellung von Desinfektionsmitteln (soweit verfügbar)   
Quellen: Handelsverband Bayern und Bayerische Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung 
 

VHS Großhabersdorf informiert:  
Das neue Semester steht in den Startlöchern. 
Machen Sie Gebrauch von unserem vielfältigen lokalen Angebot! 
Die Programmhefte finden Sie im Netto-Markt oder im Rathaus Ammern-
dorf.  
Sollten Sie das Programmheft nicht zur Hand haben, finden Sie die Be-
schreibung aller Kurse auch auf der Homepage der Gemeinde Großha-
bersdorf: https://www.grosshabersdorf.de/bildung 
 
Berufliche Oberschule Max-Grundig-Schule - Staat -
liche Fachoberschule und Berufsoberschule Fürth   

Fach- und Berufsoberschule unter einem Dach mit ca. 650 Schülern. Vor-
bereitung auf ein Studium an einer (Fach)hochschule oder für eine Aus-
bildung.   
• kooperativer und wertschätzender Umgang zwischen Schülern und  

Lehrern  
• hauseigene Werkstätten  
• Intensivklassen als Ganztagsangebot in Wirtschaft/Verwaltung und 

Technik 
• Förderung von Auslandsaufenthalten der Schüler (Erasmus+) 
• dauerhafte Erfolge bei Schülerwettbewerben 
• intensive Förderung und Begleitung der Schüler   
Folgende Zweige werden angeboten:  
• Wirtschaft und Verwaltung  
• Internationale Wirtschaft  
• Sozialwesen  
• Technik   
Mögliche Abschlüsse:  
• Fachhochschulreife 
• fachgebundene und allgemeine Hochschulreife   
Auszeichnungen: Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage   
Digitale Infowochen vom 01.02. - 05.03.2021:  
• lesen, welche Voraussetzungen Sie zum Besuch der FOS und BOS be-

nötigen und welche Möglichkeiten Ihnen unsere Schule bietet  
• hören, wie unsere Schüler*innen ihre Erfahrungen an der Max-Grun-

dig-Schule beschreiben und welche Tipps sie bereithalten  
• sehen, welche besonderen Projekte an unserer Schule umgesetzt werden  
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• Kontakt aufnehmen zu Lehrkräften und zur Schulleitung, um Antworten 
auf Ihre persönlichen Fragen zu bekommen  

Hauptanmeldung: 02.03.2021 bis 13.03.2021   
Homepage: www.mgs-fuerth.de  
Amalienstraße 2-4, 90763 Fürth, Tel: 0911 / 743193, Fax: 0911 / 7431959 

Home-Kinderfasching in 
Seukendorf

Am Sonntag, den 07.02.2021 
startete um 15.00 Uhr das Fa-
schingsexperiment.

Live aus dem Wohnzimmer der 
Familie Dießl in Hiltmannsdorf 
streamte DJ Markus Dießl den 
Kinderfasching des Jahres 2021.

Die FrauenUnion hatte die Idee 
Fasching dieses Jahr daheim zu 
feiern.

Die Familien konnten im Vor-
feld Faschingstüten bestellen 
und diese dann am Sonntag zum 
vereinbarten Zeitpunkt und an 
einem bestimmten Ort im Frei-
en abholen.

Über 260 Tüten wurden am 
Vormittag gefüllt und verteilt. 

Pünktlich um 15.00 Uhr zogen 
Ulrike Seigert und Silvia Dießl 
zum Narhalla Marsch ein und 
eröffneten den Home-Kinderfa-
sching.

Gemeinsam wurde die Fa-
schingstüte geöffnet, darin war 
etwas zu Trinken, ein Faschings-
krapfen, Dekoration, Süßigkei-
ten, Tröte, Hut und etwas zum 
Basteln für die Zeit nach der 
Party.

Mit bekannten Faschingsschla-
gern reihte sich eine Tanzrunde 
an die andere.

Ebenfalls wurden die schöns-
ten Kostüme prämiert, hier traf 
sich nach der Faschingsgaudi 

die Jury - bestehend aus unse-
rem Landrat Matthias Dießl, der 
Seukendorfer Pfarrerin Marion 
Fraunholz, der FU Vorsitzenden 
Silvia Dießl und deren Stellver-
treterin Ulrike Seigert in einer 
Teams-Sitzung. Bewertet wurde 
nach Originalität, war es selbst 
gebastelt und wie war der ge-
samte optischer Eindruck.

Dank der wunderbaren Unter-
stützung des Schinkenwirts in 
Hiltmannsdorf und der Pizze-
ria La Ruota in Burgfarrnbach 
konnten wir wieder schöne Prei-
se für die Kostüme verteilen.

Der Zauberer Flo Magic aus 
Würzburg zauberte in seinem 
Zauberzimmer rosa und gelbe 
Katzenschwänze und begeister-
te groß und klein zu Hause vor 
den Bildschirmen.

Ob Schokoschaumkuss-Wett-
essen oder Eierlauf – alles war 
wie bei dem Live-Kinderfa-
sching in der Turnhalle.

Nach gut 75 Minuten war der 
Spaß leider zu Ende. 

Wir sagen vielen lieben Dank 
an alle kleinen und großen Nar-
ren fürs Mitfeiern und die vie-
len lieben Rückmeldungen – wir 
freuen uns sehr, dass ihr Spaß 
hattet und es euch gefallen hat.

� Helau – euer Team 
� der FrauenUnion Seukendorf

Danke, Danke, Danke!!
CADOLZBURG - Aufgrund 

Corona konnten wir als Strick-
team keine Märkte bestücken 
und unsere wunderschönen 
Strickwaren verkaufen. Not 
macht erfinderisch und so hat-
ten wir die Idee, in unseren hei-
mischen Geschäften anzufra-
gen, ob sie nicht ein Plätzchen 
für unsere Sachen bereitstellen 
würden. Und alle sagten „Ja“! 
und halfen so mit, dass sehr vie-
les vor Ort gekauft wurde. Si-
cher war eben der Umstand, 
dass Weihnachts- und somit Ge-
schenkezeit war und jeder ge-
beten wurde, unnötige Wege zu 
vermeiden. Doch ohne die Un-
terstützung unserer Geschäf-
te in und um Cadolzburg wären 
die Traumerlöse nicht möglich 
gewesen. Deswegen nochmal: 
Danke, Danke, Danke!! Auch an 
die Menschen, die das Angebot 
wahrgenommen haben und sich 
von der Qualität und Auswahl 
unserer Strickereien überzeu-
gen ließen. Deshalb konnten wir 
sehr viel weitergeben: Insgesamt 
4.200.-€ nach Moria -Griechen-
land, nach Syrien – für Familien, 

nach Afrika - Kongo-Frauenpro-
jekt und Kenia-Familien, und vor 
Ort zum Frauenhaus in Fürth 
und dem Verein „Weihnachts-
kürbis“ für bedürftige Kinder 
rund um Fürth. 

Unsere Unterstützer-Geschäf-
te waren (und sind noch!): Lin-
denhof der Familie Paulus, 
Shell-Tankstelle Schöner in Ca-
dolzburg, Rathaus Cadolzburg, 
Gärtnerei Haas, Haushaltwaren 
Breidenstein, zur Adventszeit 
auch Walter ś Landmarkt. Auch 
solange die Friseure im Dezem-
ber offen bleiben durften: die 
Friseure „Salon Margarete“ in 
Cadolzburg, Salon „Monika“ in 
Großhabersdorf, in Nürnberg 
Salon „Raumzeit“, Friseur Elke 
Sulzer in Puschendorf. So han-
deln alle genau nach dem klu-
gen Satz: Wenn viele kleine Leu-
te viele kleine Schritte tun, wird 
sich das Gesicht der Welt verän-
dern!

Vielen Dank an die Geschäfte 
und unsere gemeinsamen Kun-
den!!

Luise Zempel und 
das Strickteam

Wo gibt es gute zertifizierte FFP2 MASKEN 
zum fairen Preis?  

1 Maske € 2,45  ��  10 Masken € 19,50  ��  20 Masken € 29,00 
Wir sind für Sie da von 08:00 bis 18:30 Uhr durchgehend (Samstag bis 14:00 Uhr) 

Ihre Postfiliale mit Postbank und allen Postdienstleistungen, Schreibwaren,  
riesigem Grußkartensortiment, Verpackungsmaterial, Lotto und mehr. 

Fordere Dein Glück mal wieder heraus!!!   

                                            Postfiliale Cadolzburg (neben NORMA) 
Zum Wasserhaus 10 ∙ 90556 Cadolzburgüber 20 Jahre

Postfiliale-Cad-26-2-2021.qxp_Layout 1  08.02.21  08:59  Seite 1

Anz_Cadion_05-02-21.qxp_Layout 1  17.02.21  09:14  Seite 1
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• Kontakt aufnehmen zu Lehrkräften und zur Schulleitung, um Antworten 
auf Ihre persönlichen Fragen zu bekommen  

Hauptanmeldung: 02.03.2021 bis 13.03.2021   
Homepage: www.mgs-fuerth.de  
Amalienstraße 2-4, 90763 Fürth, Tel: 0911 / 743193, Fax: 0911 / 7431959 
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Februar/März wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit!  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abgeben.  
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Monat März 2021  
Gem. § 5 der Elften Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
anlässlich der Corona-Pandemie vom 15.12.2020 sind bayernweit sämt-
liche Veranstaltungen und Versammlungen untersagt. Aktuell gilt dies bis 
07.03.2021. 
Großveranstaltungen sind untersagt. 
Aufgrund der derzeit gültigen Verordnung ist nicht damit zu rechnen, dass 
Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat März stattfinden können. 
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den März geplanten Veranstaltungen 
bereits abgesagt. 
 

Bekanntmachung  
Der Gemeinderat der Gemeinde Seukendorf hat in der öffentlichen Sitzung 
vom 02.11.2020 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 auf 
Grund des Doppelhaushaltes 2020/2021 beschlossen.  
Das Landratsamt Fürth (Kommunalaufsicht) hat mit Schreiben vom 
21.12.2020, Geschäftszeichen 142-941-2020-130-185 TS/Ord, mitgeteilt, 
dass die Haushaltssatzung  mit den enthaltenen genehmigungspflichtigen  
Bestandteilen genehmigt ist.  

Haushaltssatzung 
der 

Gemeinde Seukendorf 
(Landkreis Fürth / Bayern) 

für das 
Haushaltsjahr 2021  

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Seu-
kendorf folgende Haushaltssatzung:  

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 6.416.000 EUR 
und 
im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.083.050 EUR 
ab. 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden auf 2.029.550 EUR festgesetzt.  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden  nicht  fest-
gesetzt.  

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt:  
1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v.H. 
b) für die Grundstücke (B) 350 v.H.  
2. Gewerbesteuer 330 v.H.  

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000.000,00 € festgesetzt.  

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021. 
 
Seukendorf, 13.01.2021 
Gemeinde Seukendorf  
      T i e f e l 
1. Bürgermeister  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung  
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnber-
ger Str. 2, 90587 Veitsbronn, Zimmer Nr. 3. während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme aufliegt. 
 

Bekanntmachung   
Betr.: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);  
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Erweiterung Grasweg“   
Der Gemeinderat Seukendorf hat mit Beschluss vom 10.09.2018 die o. g. 
Bebauungsplanänderung gem. § 10 BauGB als Satzung beschlossen.   
Die Unterlagen zur Änderung des vorstehenden Bebauungsplanes liegen 
samt Begründung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in der Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Straße 
2, 90587 Veitsbronn, Zimmer 17, während der allgemeinen Dienststunden 
öffentlich aus und können dort von jedermann eingesehen werden.   
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt der Bebauungsplan mit der Bekannt-
machung in Kraft. Für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften des Baugesetzbuches sowie von Mängeln der Ab-
wägung gilt gem. § 215 Abs. 1 BauGB folgendes:   
Unbeachtlich werden:   
 1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des  
Flächennutzungsplans und  

 3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges.   

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a beachtlich sind.   
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB besonders hingewiesen. Darin ist die fristgemäße Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche geregelt.  
 
Werner Tiefel  
1. Bürgermeister  
 

Aufruf an alle Hundehalter  
Wir weisen alle Hundehalter darauf hin, dass gemäß Art 25 Abs. 1 des 
Bayerischen Naturschutzgesetzes während der Wachstumsperiode, also 
in der Zeit von ca. April bis Oktober, das Betreten von Wiesen untersagt 
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ist. Dies gilt auch für Hunde. Insbesondere ist es untersagt, dass Hunde 
auf Wiesen ihr Geschäft verrichten und stellt für den Hundehalter eine Ord-
nungswidrigkeit dar, welche vom Landratsamt mit einem Bußgeld belegt 
werden kann.  
Gleichzeitig weisen wir in diesem Zusammenhang darauf hin, dass auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen, sowie auf öffentlichen Grünflächen und 
insbesondere auf Kinderspielplätzen, Hundeexkremente nicht liegenge-
lassen werden dürfen. Der Hundehalter ist in jedem Fall bereits alleine aus 
Anstandsgründen verpflichtet, die Hundeexkremente ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Verstöße hiergegen können mit Bußgeld geahndet werden.  
In diesem Zuge bitten wir alle Hundehalter, ihr Tier grundsätzlich nur 
an der Leine auszuführen. Jeder Hundehalter ist zu jeder Zeit für evtl. 
Personen- und Sachschäden Dritter, die durch sein Tier entstanden 
sind, schadensersatzpflichtig. 
Wir weisen darauf hin, dass bei auffälligen Hunden derzeit aufgrund 
des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes eine Einzelanordnung 
hinsichtlich eines Leinen- bzw. Maulkorbzwangs getroffen werden 
kann. 
 

FFP2-Schutzmasken für pflegende Angehörige  
Die Ausgabe der FFP2-Schutzmasken für pflegende Angehörige erfolgt im 
März.  
Gemeinde Seukendorf:  
Ausgabestelle:  
Im Foyer des Gemeindehauses Seukendorf – über Horst Füssel, Langen-
zenner Straße 4, 90556 Seukendorf  
Zu folgenden Zeiten ohne Terminvereinbarung: 
Kalenderwoche 10 
Dienstag, 9.3.2021 von 9-12 Uhr, Donnerstag, 11.3.2021 von 13-16 Uhr 
Kalenderwoche 11 
Dienstag, 16.3.2021 von 9-12 Uhr, Donnerstag, 18.3.2021 von 13-16 Uhr 
Kalenderwoche 12 
Dienstag, 23.3.2021 von 9-12 Uhr, Donnerstag, 25.3.2021 von 13-16 Uhr  
Hinsichtlich der Abgabe gelten folgende Kriterien:  
  -  jeweils drei Schutzmasken an die Hauptpflegeperson unter 
  -  Vorlage des Schreibens der Pflegekasse mit Feststellung des Pfle-

gegrades der bzw. des Pflegebedürftigen als Nachweis der Bezugs-
berechtigung und 

  -  Vorlage des Personalausweises 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Der Semesterbeginn wurde auf den 12.04.2021 verschoben. Anmeldungen 
werden weiterhin entgegengenommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911-7520842.  
TESTSTATION 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemalige Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine Imp-
fung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum ein Termin vereinbart wurde.   
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 5 der 11. BayIfSMV keine Veranstaltungen sowie 
öffentliche Festivitäten erlaubt. 
Großveranstaltungen sind derzeit verboten.  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 

gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m, Gesangs-
verbot und FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- & AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist nur mit dem eigenen 
Hausstand, sowie einer weiteren Person (zusammen mit dazugehörigen 
Kindern bis 3 Jahre) erlaubt.   
Es gilt eine bayernweite Ausgangssperre in der Zeit von 22 Uhr bis 5 Uhr 
ab einem 7-Tage-Inzidenzwert von über 100. 
Ausnahmen: Arbeit, Schule, Arztgänge, unaufschiebbare Betreuung von 
Älteren und Kindern, Wahrnehmung Sorgerecht, Begleitung Sterbender, 
Tierversorgung und ähnlich gewichtigen und unabweisbaren Gründen 
Derzeit liegt der Inzidenzwert unter 100. Daher gilt dies für den Landkreis 
Fürth nicht.  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 6 in Verbindung mit § 2 Satz 1 Nr. 
13 der 11. BayIfSMV entsprechend anwendbar.  
Die Teilnahme an Bestattungen ist allerdings nur im engsten Familien- und 
Freundeskreis gestattet.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 10 Abs. 3 der 11. Bay-
IfSMV untersagt. Spielplätze unter freiem Himmel sind für Kinder nur in 
Begleitung von Erwachsenen geöffnet. Entsprechende Mindestabstände 
sind einzuhalten.  
GASTRONOMIE 
Seit dem 02.11.2020 bis mindestens 07.03.2021 ist die Abgabe von Spei-
sen nur in Form von Selbstabholung oder Lieferung erlaubt. 
Eine Übersicht finden Sie auf unserer Homepage unter https://vg-veits-
bronn-seukendorf.de/aktuelle-oeffnungszeiten-gastronomien/.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- & Einzelhandel ist grundsätzlich geschlossen.  
Ausnahmen sind: Lebensmittelhandel inklusive Direktvermarktung, Lie-
ferdienste, Getränkemärkte, Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, 
Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker, Hörgeräteakustiker, Tankstellen, Kfz-
Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, Filialen des 
Brief- und Versandhandels, Reinigungen und Waschsalons, der Verkauf 
von Presseartikeln, Tierbedarf und Futtermittel, der Verkauf von Weih-
nachtsbäumen und sonstige für die tägliche Versorgung unverzichtbare 
Ladengeschäfte sowie der Großhandel. 
Für geöffnete Betriebe gilt: Abstandspflicht, 1 Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 
Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer in Kassen- & Thekenberei-
chen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-Maskenpflicht Kunden. 
Selbiges gilt für Einkaufszentren (außer Höchstzahl Kunden nach Gesamt-
fläche des Zentrums). 
Erlaubt ist außerdem die Abholung vorbestellter Waren in Ladengeschäften 
unter Hygieneauflagen (Mindestabstand, FFP2-Maskenpflicht, gestaffelte 
Zeitfenster). 
Der Betrieb von z.B. Friseur, Kosmetikstudios, Massagepraxen, Tattoo-Stu-
dios ist untersagt. 
Arzt- & Zahnarztpraxen bleiben für medizinische, therapeutische, pflege-
rische Leistungen sowie medizinische notwendige Behandlungen geöff-
net. 
Wochenmärkte und andere Märkte unter freiem Himmel sind grundsätzlich 
untersagt. Ausnahme: Lebensmittelmärkte. Auflagen gelten entsprechend 
dem Groß & Einzelhandel.  
Folgende Änderungen haben sich ergeben:  
  -  Hundesalons (allerdings entsprchende Anwendung der Click-und-

Collect-Regeln, sofern eine reine Übergabe der Hunde beim Hin-
bringen und Abholen erfolgt) 

  -  Pfandleihhäuser dürfen ab 15.02.2021 wieder öffnen 
  -  Fahrschulen dürfen ab 22.02.2021 wieder öffnen 
  -  Friseurdienstleistungen dürfen ab 01.03.2021 wieder öffnen  
Die aktuelle Positivliste finden Sie auch unter: 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
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Grenzkontrollen bei Einreise aus Österreich und 
Tschechien:  

Ausnahme von Einreisebeschränkungen   
Nachdem Tschechien und Tirol ab 14.02.2021 als Virusvariantengebiete 
eingestuft wurden, können nach einer Mitteilung des Bundesinnenminis-
teriums nur in sehr begrenztem Umfang Ausnahmegenehmigungen für 
eine Einreise nach Deutschland erteilt werden. Dies gilt für Personen aus 
Tschechien bzw. Tirol, die tatsächlich dringend für systemrelevante Tätig-
keiten in systemrelevanten Betrieben benötigt werden.  
Das Landratsamt Fürth ist aufgefordert eine entsprechende Liste der be-
troffenen Betriebe inklusive Nennung der tatsächlich relevanten Tätigkeit 
an die Regierung von Mittelfranken zu übermitteln. Außerdem stellt das 
Landratsamt Fürth Bescheinigungen für die einzelnen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Betriebe, die aus Tschechien bzw. Tirol kommen, aus.  
Betroffene Betriebe, die in relevanten Tätigkeiten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus Tschechien und Tirol beschäftigen, werden gebeten, sich bis 
Dienstag, 16.02.2021, um 10.00 Uhr per E-Mail unter wirtschaft@lra-
fue.bayern.de ans Landratsamt Fürth zu wenden.  
Gemäß der Leitlinien zur Ausübung der Freizügigkeit der Arbeitskräfte 
wäh-rend des COVID-19-Ausbruchs gelten folgende Funktionen als 
systemrelevant:  
- Berufe im Gesundheitswesen, einschließlich paramedizinischer Fach-

kräfte;  
- Betreuungsberufe im Gesundheitswesen, einschließlich Betreuungsper-

sonal für Kinder, Menschen mit Behinderung und ältere Menschen;  
- wissenschaftliche Experten im Gesundheitssektor;  
- Arbeitskräfte in der Arzneimittel- und Medizinprodukteindustrie;  
- Arbeitskräfte, die an der Lieferung von Waren beteiligt sind, insbeson-

dere an der Lieferkette von Arzneimitteln, medizinischen Hilfsmitteln, 
Medizinprodukten und per-sönlichen Schutzausrüstungen, einschließlich 
ihrer Installation und Wartung;  

- akademische und vergleichbare Fachkräfte in der Informations- und 
Kommunikationstechnologie;  

- Informations- und Kommunikationstechniker sowie sonstige Techniker 
für die grundlegende Instandhaltung der Ausrüstung;  

- Berufe im Bereich des Ingenieurwesens, wie Ingenieure, Energie- und 
Elektrotechniker;  

- Personen, die an systemrelevanten oder anderweitig wesentlichen In-
frastrukturen arbeiten;  

- ingenieurtechnische und vergleichbare Fachkräfte (einschließlich Was-
serwerker);  

- Schutzkräfte und Sicherheitsbedienstete;  
- Berufsfeuerwehrleute/Polizisten/Gefängnisaufseher/Sicherheitswach -

personal/Katastrophenschutzkräfte;  
- Personen, die in der Herstellung und Verarbeitung von Lebensmitteln 

tätig sind, sowie verwandte Berufe und Wartungspersonal;  
- Bediener von Maschinen für Lebensmittel und verwandte Erzeugnisse 

(einschließlich Lebensmittelproduktionsmitarbeiter);  
- Arbeitskräfte im Verkehrssektor, insbesondere:  
- Personenkraftwagen-, Kleintransporter- und Kraftradfahrer, Fahrer 

schwerer Lastkraftwagen und Busse (einschließlich Busfahrer und Stra-
ßenbahnführer) sowie Rettungswagenfahrer, einschließlich Fahrer, die 
für die Beförderung im Rahmen des Katastrophenschutzverfahrens der 
Union eingesetzt werden, und Fahrer, die EU-Bürger im Zuge ihrer Rück-
kehr aus einem anderen Mitgliedstaat an ihren Herkunftsort befördern;  

- Linienflugzeugführer;  
- Schienenfahrzeugführer; Wagenmeister, Instandhaltungstechniker sowie 

Personal von Infrastrukturbetreibern, das mit der Verkehrssteuerung und 
Kapazitätszuweisung betraut ist;  

- Arbeitskräfte in der See- und Binnenschifffahrt;  
- Fischer;  
- mit systemrelevanten Funktionen betrautes Personal von öffentlichen 

Einrichtungen, einschließlich internationaler Organisationen.   
Weitere Informationen finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de – 
Aktuelles zu Corona.  
 

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet     
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in Fürth bit-
ten um Auskunft  
 
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im gesam-
ten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung befragt. 

Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth be-
trifft dies in Bayern rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf des 
Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.   
Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um eine gesetzlich angeord-
nete Haushalts-befragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent der Be-
völkerung zu Themen wie  Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, 
Beruf und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil der auskunftspflichtigen 
Haushalte kommt ein jährlich wechselnder Themenbereich hinzu, der in 
diesem Jahr Fragen zur Gesundheit beinhaltet.   
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für 
alle Bürgerinnen und  Bürger des Landes von großer Bedeutung. So ent-
scheiden die erhobenen Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland 
aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.  
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Arbeitsmarkt- und 
Armutsberichterstattung, wurde der Mikrozensus für die Jahre ab 2020 
überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in den Mikrozensus integrierten 
Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Sur-
vey) sind seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte europäische 
Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und  Lebensbedingungen (EU 
SILC – European Union Statistics on Income und Living Conditions) sowie 
ab diesem Jahr die Befragung zu Informations- und Kommunikationstech-
nologie (IKT) Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser  
Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstich-
proben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU-SILC 
und IKT verteilt werden.   
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von Januar bis 
 Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu 
befragen. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, wer für 
die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird.   
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Interview mit 
den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche 
ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer im Auftrag des Baye-
rischen Landesamts für Statistik. Haushalte, die kein telefonisches Inter-
view wünschen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer 
Online-Befragung oder auf einem Papierfragebogen per Post zu übermit-
teln.  
Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien und die 
 Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen 
der Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass 
jeder der ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für die Erstbefragung der 
Haushalte als auch für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier 
Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen können Veränderungen im 
Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen 
das geplante Telefoninterview bei den Haushalten stets zuvor schriftlich 
an.  
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haushalte, die 
im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 
erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstützen.  
  

Geflügelpest in Bayern –  
Regelungen für den Landkreis Fürth  

Seit November treten in Bayern immer wieder Fälle von Geflügelpest, auch 
Vogelgrippe oder aviäre Influenza genannt, bei Wildvögeln auf. Ende Januar 
wurde nun auch ein Fall eines infizierten Hühnerbestandes im Landkreis 
Bayreuth bekannt. In den nächsten Wochen wird sich die Tierseuche im 
Wildvogelbereich nach Einschätzung von Experten weiter ausbreiten. Die 
Gefahr der Übertragung auf das Hausgeflügel besteht durch die Ausschei-
dung von Viren über Körpersekrete.   
Besonders gefährdet sind Klein- und Hobbyhaltungen, da für diese nicht 
die gesetzlichen Anforderungen der größeren Betriebe gelten. Das Baye-
rische Umweltministerium hat deshalb reagiert und verstärkte Sicherheits-
maßnahmen für die Haltung von Haus- und Nutzgeflügel in ganz Bayern 
angeordnet.   
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Grenzkontrollen bei Einreise aus Österreich und 
Tschechien:  

Ausnahme von Einreisebeschränkungen   
Nachdem Tschechien und Tirol ab 14.02.2021 als Virusvariantengebiete 
eingestuft wurden, können nach einer Mitteilung des Bundesinnenminis-
teriums nur in sehr begrenztem Umfang Ausnahmegenehmigungen für 
eine Einreise nach Deutschland erteilt werden. Dies gilt für Personen aus 
Tschechien bzw. Tirol, die tatsächlich dringend für systemrelevante Tätig-
keiten in systemrelevanten Betrieben benötigt werden.  
Das Landratsamt Fürth ist aufgefordert eine entsprechende Liste der be-
troffenen Betriebe inklusive Nennung der tatsächlich relevanten Tätigkeit 
an die Regierung von Mittelfranken zu übermitteln. Außerdem stellt das 
Landratsamt Fürth Bescheinigungen für die einzelnen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Betriebe, die aus Tschechien bzw. Tirol kommen, aus.  
Betroffene Betriebe, die in relevanten Tätigkeiten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus Tschechien und Tirol beschäftigen, werden gebeten, sich bis 
Dienstag, 16.02.2021, um 10.00 Uhr per E-Mail unter wirtschaft@lra-
fue.bayern.de ans Landratsamt Fürth zu wenden.  
Gemäß der Leitlinien zur Ausübung der Freizügigkeit der Arbeitskräfte 
wäh-rend des COVID-19-Ausbruchs gelten folgende Funktionen als 
systemrelevant:  
- Berufe im Gesundheitswesen, einschließlich paramedizinischer Fach-

kräfte;  
- Betreuungsberufe im Gesundheitswesen, einschließlich Betreuungsper-

sonal für Kinder, Menschen mit Behinderung und ältere Menschen;  
- wissenschaftliche Experten im Gesundheitssektor;  
- Arbeitskräfte in der Arzneimittel- und Medizinprodukteindustrie;  
- Arbeitskräfte, die an der Lieferung von Waren beteiligt sind, insbeson-

dere an der Lieferkette von Arzneimitteln, medizinischen Hilfsmitteln, 
Medizinprodukten und per-sönlichen Schutzausrüstungen, einschließlich 
ihrer Installation und Wartung;  

- akademische und vergleichbare Fachkräfte in der Informations- und 
Kommunikationstechnologie;  

- Informations- und Kommunikationstechniker sowie sonstige Techniker 
für die grundlegende Instandhaltung der Ausrüstung;  

- Berufe im Bereich des Ingenieurwesens, wie Ingenieure, Energie- und 
Elektrotechniker;  

- Personen, die an systemrelevanten oder anderweitig wesentlichen In-
frastrukturen arbeiten;  

- ingenieurtechnische und vergleichbare Fachkräfte (einschließlich Was-
serwerker);  

- Schutzkräfte und Sicherheitsbedienstete;  
- Berufsfeuerwehrleute/Polizisten/Gefängnisaufseher/Sicherheitswach -

personal/Katastrophenschutzkräfte;  
- Personen, die in der Herstellung und Verarbeitung von Lebensmitteln 

tätig sind, sowie verwandte Berufe und Wartungspersonal;  
- Bediener von Maschinen für Lebensmittel und verwandte Erzeugnisse 

(einschließlich Lebensmittelproduktionsmitarbeiter);  
- Arbeitskräfte im Verkehrssektor, insbesondere:  
- Personenkraftwagen-, Kleintransporter- und Kraftradfahrer, Fahrer 

schwerer Lastkraftwagen und Busse (einschließlich Busfahrer und Stra-
ßenbahnführer) sowie Rettungswagenfahrer, einschließlich Fahrer, die 
für die Beförderung im Rahmen des Katastrophenschutzverfahrens der 
Union eingesetzt werden, und Fahrer, die EU-Bürger im Zuge ihrer Rück-
kehr aus einem anderen Mitgliedstaat an ihren Herkunftsort befördern;  

- Linienflugzeugführer;  
- Schienenfahrzeugführer; Wagenmeister, Instandhaltungstechniker sowie 

Personal von Infrastrukturbetreibern, das mit der Verkehrssteuerung und 
Kapazitätszuweisung betraut ist;  

- Arbeitskräfte in der See- und Binnenschifffahrt;  
- Fischer;  
- mit systemrelevanten Funktionen betrautes Personal von öffentlichen 

Einrichtungen, einschließlich internationaler Organisationen.   
Weitere Informationen finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de – 
Aktuelles zu Corona.  
 

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet     
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in Fürth bit-
ten um Auskunft  
 
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im gesam-
ten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung befragt. 

Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth be-
trifft dies in Bayern rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf des 
Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.   
Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um eine gesetzlich angeord-
nete Haushalts-befragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent der Be-
völkerung zu Themen wie  Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, 
Beruf und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil der auskunftspflichtigen 
Haushalte kommt ein jährlich wechselnder Themenbereich hinzu, der in 
diesem Jahr Fragen zur Gesundheit beinhaltet.   
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für 
alle Bürgerinnen und  Bürger des Landes von großer Bedeutung. So ent-
scheiden die erhobenen Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland 
aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.  
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Arbeitsmarkt- und 
Armutsberichterstattung, wurde der Mikrozensus für die Jahre ab 2020 
überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in den Mikrozensus integrierten 
Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Sur-
vey) sind seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte europäische 
Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und  Lebensbedingungen (EU 
SILC – European Union Statistics on Income und Living Conditions) sowie 
ab diesem Jahr die Befragung zu Informations- und Kommunikationstech-
nologie (IKT) Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser  
Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstich-
proben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU-SILC 
und IKT verteilt werden.   
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von Januar bis 
 Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu 
befragen. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, wer für 
die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird.   
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Interview mit 
den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche 
ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer im Auftrag des Baye-
rischen Landesamts für Statistik. Haushalte, die kein telefonisches Inter-
view wünschen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer 
Online-Befragung oder auf einem Papierfragebogen per Post zu übermit-
teln.  
Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien und die 
 Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen 
der Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass 
jeder der ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für die Erstbefragung der 
Haushalte als auch für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier 
Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen können Veränderungen im 
Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen 
das geplante Telefoninterview bei den Haushalten stets zuvor schriftlich 
an.  
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haushalte, die 
im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 
erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstützen.  
  

Geflügelpest in Bayern –  
Regelungen für den Landkreis Fürth  

Seit November treten in Bayern immer wieder Fälle von Geflügelpest, auch 
Vogelgrippe oder aviäre Influenza genannt, bei Wildvögeln auf. Ende Januar 
wurde nun auch ein Fall eines infizierten Hühnerbestandes im Landkreis 
Bayreuth bekannt. In den nächsten Wochen wird sich die Tierseuche im 
Wildvogelbereich nach Einschätzung von Experten weiter ausbreiten. Die 
Gefahr der Übertragung auf das Hausgeflügel besteht durch die Ausschei-
dung von Viren über Körpersekrete.   
Besonders gefährdet sind Klein- und Hobbyhaltungen, da für diese nicht 
die gesetzlichen Anforderungen der größeren Betriebe gelten. Das Baye-
rische Umweltministerium hat deshalb reagiert und verstärkte Sicherheits-
maßnahmen für die Haltung von Haus- und Nutzgeflügel in ganz Bayern 
angeordnet.   
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Die Regelungen des Umweltministeriums dienen der Vorsorge, um eine 
Einschleppung oder Weiterverbreitung der Tierseuche zu verhindern. Sie 
umfassen dabei unter anderem die Sicherung der Ställe gegen unbefugtes 
Betreten, das Tragen von Schutzkleidung sowie die konsequente Reinigung 
und Desinfektion.    
Das Landratsamt Fürth hat aus diesem Grund eine Allgemeinverfügung 
erlassen, in der die Regelungen und entsprechenden Maßnahmen für 
 Geflügelhalter im Landkreis Fürth aufgeführt sind. Diese gelten auch für 
Privatpersonen, die nur wenige Tiere im Garten halten. Eine Stallpflicht gilt 
für den Landkreis Fürth noch nicht, kann aber bei Fortschreiten des Seu-
chengeschehens zu einem späteren Zeitpunkt angeordnet werden.    
Neben den Maßnahmen für die Geflügelhalter gilt außerdem ein Fütte-
rungsverbot für wildlebende Wasservögel im gesamten Landkreis Fürth, 
um eine größere Ansammlung dieser Tiere und damit eine erhöhte Über-
tragungsgefahr zu vermeiden. Die Inhalte der Allgemeinverfügung finden 
Sie auf unserer Homepage.    
Laut Friedrich-Löffler-Institut gibt es bisher keine Hinweise darauf, dass 
die aktuell nachgewiesenen Subtypen der Geflügelpestviren auf den Men-
schen übertragen werden können. Tot aufgefundene Wasser- und Greif-
vögel sollten dennoch nicht angefasst werden und der Fund stattdessen 
der Polizeiinspektion Stein (Stadt Stein, Stadt Oberasbach und Markt Roß-
tal) unter der Rufnummer 0911 – 967 82 40 bzw. der Polizeiinspektion 
Zirndorf (restlicher Landkreis) unter der Rufnummer 0911 – 96 92 70 ge-
meldet werden. Andere Vögel sollten nur bei mehreren Todesfällen gemel-
det werden. Die Tiere werden untersucht, um einen möglichen Seuchenfall 
schnell zu erkennen und ggf. weitere Maßnahmen ergreifen zu können.   
Auch Hobby-Geflügelhalter sind verpflichtet, ihre Haltung beim Veterinär-
amt zu melden. Halter von Hühnern, Puten, Enten, Gänsen, Wachteln, Perl-
hühnern, Rebhühner, Fasanen und Laufvögeln, die dieser Verpflichtung 
bisher nicht nachgekommen sind, werden aufgefordert, dies nachzuholen. 
Das Veterinäramt des Landkreises Fürth erreichen Sie hierfür telefonisch 
unter 0911 9773-1904. Meldeformulare können Sie auch auf der Home-
page des Landkreiseses Fürth (� Veterinärwesen) herunterladen.   
Weitere Informationen zur Geflügelpest erhalten Sie unter:  
https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tierkrankheiten/virusinfektio-
nen/gefluegelpest/  
 

 
Volkshochschule Veitsbronn 

 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
aufgrund der unklaren Entwicklung in der Corona-Pandemie hat der Ver-
bund der Volkshochschulen im Landkreis Fürth (Cadolzburg, Langenzenn, 
Obermichelbach, Veitsbronn, Wilhermsdorf) entschieden, den Semester-
beginn auf den 12. April 2021 zu verschieben. 
Wir verbinden damit die Hoffnung, dass sich bis dahin die Lage deutlich 
entspannt hat. 
Unabhängig von den gesetzlichen Vorgaben ist es uns ein großes Anliegen, 
dass ein sicherer Kursbetrieb möglich wird, bei dem sich alle 
Teilnehmer/innen und Dozent/innen wohlfühlen können. Selbstverständlich 
werden wir auch weiterhin zum Schutz Ihrer Gesundheit die geltenden Hy-
gienevorgaben beachten.  
Wir freuen uns weiterhin auf Ihre Anmeldungen!  
Nähere Informationen über die Kurse erhalten Sie über das Programmheft 
oder die Homepage der VHS Veitsbronn. Gerne informieren wir Sie auch 
telefonisch 0911/7520842. 

Servicepartner

Wir sind für Sie da!
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Regionale Produkte, wie Schokolade von Art of Chocolate, Gewürze 
aus Wiesenbronn, Senf aus Burgebrach, Dressings von der Dorfküche, 
Nudeln von der Manufactur Thomas Cook`s aus Oberasbach werden 
seit November bei uns im Reisebüro angeboten. Desweiteren finden 
Sie bei uns liebevoll selbstgemachte Handarbeiten und eine Auswahl 
an Büchern und Spiele vom ars vivendi Verlag. Alles wird auf Wunsch 
ideenreich für Sie eingepackt. 
Eine wunderbare Wein- und Sektauswahl von dem Weingut Roth aus 
Wiesenbronn und vom Felshof aus Sommerhausen erwartet Sie. 
Sowie liebevoll und ideenreich gestaltete Geschenkekisten für ver-
schiedene Anlässe. Sie suchen nach einem Geschenk für einen Ge-
burtstag, zum Ruhestand, Ostern oder ein Mitbringsel? Regionale 
Wein- oder Bierkisten mit Wanderempfehlungen oder eine Wellness-
kiste für die Frau mit den passenden Tipps dazu – hier finden Sie mal 
was anderes! 
Seit über 17 Jahren bieten wir begleitete Gruppenreisen an. Kommen 
Sie mit auf unsere exklusive Reise im Panorama Glasdachbus, 
vom 23.09 – 26.09.2021 erleben wir Südtirol mit seiner beeindrucken-
den Bergwelt aus einem besonderen Blickwinkel. Mit uns aktiv un-
terwegs, so haben wir 4 begleitete Aktivreisen aufgelegt,  
2 Wanderreisen und 2 Radreisen. Kommen Sie mit uns und wandern 
von Kinding –  Kloster Weltenburg zu Fuß dem Altmühltal Panorama-
weg vom 03.05. – 09.05.2021 entlang oder den Harzer Hexenstieg 
vom 29.06 – 06.07.2021 von Osterode – Quedlinburg. Unsere erste 
Radreise, soweit diese durchführbar ist, geht ab/bis Bautzen entlang 
des Froschradweges vom 23.04. – 29.04.2021. Die zweite begleitete 
Radtour führt von Trier nach Koblenz vom 19.09. – 25.09.2021, eine 
schöne Tour von Winzerhof zu Winzerhof. Alle Reisen sind inklusive 
 Gepäckservice. Kennen Sie schon unsere regionalen Tagesfahrten und 
Wanderungen ab/bis Cadolzburg? Interessiert? Die Ausschreibung 
gibt es im Reisebüro oder auf www-reisebuero-cadolzburg.de 
Dieses Jahr wird sich der Reisetrend nochmals auf Deutschland/Öster-
reich/Italien konzentrieren.   
Wir hoffen, dass Flugreisen innerhalb Europa ab Juni wieder möglich 
sein werden. Buchen ohne Risiko, das geht! Verschiedene Veranstalter 
bieten einen Flexi Tarif an. Unsere Empfehlung, für alle die einen 
 Urlaub planen und Vorfreude buchen möchten, informieren Sie sich 
rechtzeitig bei uns!  
Auch in Zeiten des Lockdowns ist das 
 Reisebüro für seine Kunden erreichbar. 
„Per Mail, WhatsApp 01573-5534056 
mit  Online Shop und telefonisch sind 
wir gerne für Sie da.“ Auch eine 
 Beratung per Videokonferenz ist 
möglich. So hofft Sabine Egerer auf 
die Unterstützung ihrer Kunden und 
den  Cadolzburgern, um ihr Reise-
büro  halten zu können. „Wir freuen 
uns auf Sie!“ – Ihr Reisebüro am 
Marktplatz Team aus Cadolzburg – 
seit 1988 für Sie da!

Mit neuen Ideen durch die Krise - 
Ärmel hoch und nach vorne schauen!

ANZEIGE
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Die Regelungen des Umweltministeriums dienen der Vorsorge, um eine 
Einschleppung oder Weiterverbreitung der Tierseuche zu verhindern. Sie 
umfassen dabei unter anderem die Sicherung der Ställe gegen unbefugtes 
Betreten, das Tragen von Schutzkleidung sowie die konsequente Reinigung 
und Desinfektion.    
Das Landratsamt Fürth hat aus diesem Grund eine Allgemeinverfügung 
erlassen, in der die Regelungen und entsprechenden Maßnahmen für 
 Geflügelhalter im Landkreis Fürth aufgeführt sind. Diese gelten auch für 
Privatpersonen, die nur wenige Tiere im Garten halten. Eine Stallpflicht gilt 
für den Landkreis Fürth noch nicht, kann aber bei Fortschreiten des Seu-
chengeschehens zu einem späteren Zeitpunkt angeordnet werden.    
Neben den Maßnahmen für die Geflügelhalter gilt außerdem ein Fütte-
rungsverbot für wildlebende Wasservögel im gesamten Landkreis Fürth, 
um eine größere Ansammlung dieser Tiere und damit eine erhöhte Über-
tragungsgefahr zu vermeiden. Die Inhalte der Allgemeinverfügung finden 
Sie auf unserer Homepage.    
Laut Friedrich-Löffler-Institut gibt es bisher keine Hinweise darauf, dass 
die aktuell nachgewiesenen Subtypen der Geflügelpestviren auf den Men-
schen übertragen werden können. Tot aufgefundene Wasser- und Greif-
vögel sollten dennoch nicht angefasst werden und der Fund stattdessen 
der Polizeiinspektion Stein (Stadt Stein, Stadt Oberasbach und Markt Roß-
tal) unter der Rufnummer 0911 – 967 82 40 bzw. der Polizeiinspektion 
Zirndorf (restlicher Landkreis) unter der Rufnummer 0911 – 96 92 70 ge-
meldet werden. Andere Vögel sollten nur bei mehreren Todesfällen gemel-
det werden. Die Tiere werden untersucht, um einen möglichen Seuchenfall 
schnell zu erkennen und ggf. weitere Maßnahmen ergreifen zu können.   
Auch Hobby-Geflügelhalter sind verpflichtet, ihre Haltung beim Veterinär-
amt zu melden. Halter von Hühnern, Puten, Enten, Gänsen, Wachteln, Perl-
hühnern, Rebhühner, Fasanen und Laufvögeln, die dieser Verpflichtung 
bisher nicht nachgekommen sind, werden aufgefordert, dies nachzuholen. 
Das Veterinäramt des Landkreises Fürth erreichen Sie hierfür telefonisch 
unter 0911 9773-1904. Meldeformulare können Sie auch auf der Home-
page des Landkreiseses Fürth (� Veterinärwesen) herunterladen.   
Weitere Informationen zur Geflügelpest erhalten Sie unter:  
https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tierkrankheiten/virusinfektio-
nen/gefluegelpest/  
 

 
Volkshochschule Veitsbronn 

 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
aufgrund der unklaren Entwicklung in der Corona-Pandemie hat der Ver-
bund der Volkshochschulen im Landkreis Fürth (Cadolzburg, Langenzenn, 
Obermichelbach, Veitsbronn, Wilhermsdorf) entschieden, den Semester-
beginn auf den 12. April 2021 zu verschieben. 
Wir verbinden damit die Hoffnung, dass sich bis dahin die Lage deutlich 
entspannt hat. 
Unabhängig von den gesetzlichen Vorgaben ist es uns ein großes Anliegen, 
dass ein sicherer Kursbetrieb möglich wird, bei dem sich alle 
Teilnehmer/innen und Dozent/innen wohlfühlen können. Selbstverständlich 
werden wir auch weiterhin zum Schutz Ihrer Gesundheit die geltenden Hy-
gienevorgaben beachten.  
Wir freuen uns weiterhin auf Ihre Anmeldungen!  
Nähere Informationen über die Kurse erhalten Sie über das Programmheft 
oder die Homepage der VHS Veitsbronn. Gerne informieren wir Sie auch 
telefonisch 0911/7520842. 
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Im Frühjahr gibt es im Garten 
schon recht viel tun. Man mag es 
kaum glauben. Es sollte nicht al-
les auf einmal erledigt werden.

Wenn sich der Winter lang-
sam verabschiedet und die Früh-
lingssonne nicht nur unser Ge-
müt erwärmt, sondern auch die 

Pflanzen im Garten, dann wird 
es Zeit, wieder Spaten, Rechen 
und Co herauszuholen und mun-
ter drauf loszuwerkeln. Dabei 
sollten Sie versuchen, sich ei-
nen Plan zu machen. Das Jahr ist 
noch jung, Sie haben noch viel 
Zeit. Auch ist es wichtig, für ei-

nige Arbeiten bestimmte Zeit-
punkte abzuwarten. Hier ein 
paar Tipps für Ihre Frühlings-
arbeiten.

Vor dem Einsatz von Gerät-
schaften überprüfen Sie die-
se, ob sie noch funktionstüch-

tig sind. Dies kann Verletzungen 
vorbeugen. Auch ist es sinnvoll 
nachzuschauen, ob die Geräte 
nicht verrostet sind, ob Rasen-
mäher, Heckenschere und sons-
tige Geräte noch funtionieren. 
Für Reparaturen, Überholung 

Gut für mich, 
gut für die Natur

Fliederweg 11 - 90617 Puschendorf  
Telefon: 0 91 01 / 21 21  
E-Mail: info@baumschule-popp.de
www.baumschule-popp.deInh. Reinhold Popp

Momentan mit

click & collect

Die Gartensaison ist eröffnet!

Aktionsangebot bis 31. März 2021: 

-10 % auf die Arbeitsleistung

GARTENTECHNIK 
& ZWEIRADSERVICE 

BOXENSTOP 
Würzburger Str. 13, 90579 Langenzenn 

Tel. 09101 / 5382360, Fax 09101 / 5382361

Hol-  
und Bring-

service

*

* für alle Marken!

boxenstop-garten-26-02-20121.qxp_Layout 1  17.02.21  10:29  Seite 1

Flachdächer 
Industriedächer 
Garagenabdichtung 
Dachbegrünung 
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de 
info@welsch-bedachung.de

Jonny Welsch GmbH 
 
Kapell-Leite 9 
90579 Langenzenn 
 
Telefon 0 91 01 / 83 01 
Telefax: 0 91 01 / 64 01

Welsch_Anz-22-2-2021.qxp_Layout 1  09.02.21  09:57  Seite 1

Der Garten 
im Frühjahr
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Gartenservice Ramm
Wir sind Ihr kompetenter Partner - von der Planung 
über die Realisation bis hin zur Pflege Ihrer Garten-
anlage - bei uns sind Sie an der richtigen Adresse. 

Leistungen: 
Gartengestaltung, Teichbau, Rollrasen, Erdarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Baumschnitt/Fällung und Pflege.

Saturnstr. 34 • 90522 Oberasbach • Tel.: 0152 33 99 80 44
E-Mail: m.ramm1@gmx.de 

Web: www.gartenservice-ramm.de

Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  17.02.21  09:12  Seite 1
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der Gerätschaften oder auch ei-
ner Neuanschaffung gibt es viele 
Werkststätten oder Gartengeräte 
in Ihrer Nähe.

Wer im Herbst die Pflanzen mit 
Mulch und Laubschichten vor 
dem Frost geschützt hat, der soll-
te diese Schichten nun entfernen, 
denn wenn die Frühlingssonne 
den Boden erwärmt, würde sie 
mit dieser Schicht nur schlecht 
vordringen können.

Bodenbearbeitung, also Lo-
ckern und Düngen, sollten Sie 

nur dann machen, wenn die Erde 
trocken ist, da es sonst Klumpen 
gibt und die Nährstoffe nicht 
aufgenommen werden können.

Planen Sie Neupflanzungen 
oder die Umgestaltungen ihres 
Gartens, so finden Sie sicher den 
einen oder anderen Gartenbau-
betrieb oder eine Baumschule in 
Ihrer Nähe.

Viele Betriebe bieten auch die 
ganzjährige Pflege ihres Gar-
tens an.

Einmonatiger Residenz-
aufenthalt in Tschechien
 Christian Schmidt MdB, Vor-

sitzender des Deutsch Tschechi-
schen Gesprächsforums, ruft 
Lyrikerinnen und Lyriker auf, 
sich für das Stifter-Stipendium 
und damit für einen einmonati-
gen Residenzaufenthalt in Ober-
plan/Horní Planá zu bewerben. 
„Die Autorinnen und Autoren 
bekommen in der inspirierenden 
Umgebung des Böhmerwalds 
die einmalige Gelegenheit, für 
kreatives Schaffen“, freut sich 
Schmidt. „Darüber hinaus wird 
am Geburtsort Adalbert Stif-
ters, wo deutsche wie tschechi-
sche Kultur einander jahrhun-
dertelang durchwirkt haben, die 
kulturelle Zusammenarbeit zwi-
schen Deutschland und Tsche-
chien weiterentwickelt.“ 

Der Adalbert Stifter Ver-
ein schreibt das Stipendium 
für tschechische und bayeri-
sche Autorinnen und Autoren 
in Kooperation mit der Mähri-
schen Landesbibliothek, Sektion 
Tschechisches Literaturzentrum, 
und der Zweigstelle des Regio-
nalmuseums Český Krumlov/
Krumau, dem Adalbert-Stifter-
Geburtshaus aus. Der Residenz-
aufenthalt wird von der Bayeri-
schen Staatskanzlei gefördert.

Die/der Teilnehmende wird 
neben dem Projekt, für das sie/
er ausgewählt wurde, auch ei-

nen kurzen Text (Essay, Refle-
xion, Gedicht) verfassen, der 
durch den Ort des Residenzauf-
enthalts inspiriert worden ist und 
im Rahmen der PR-Aktivitäten 
des Tschechischen Literaturzen-
trums und des Adalbert Stifter 
Vereins verwendet wird.

Die Unterbringung erfolgt in 
einem eigenen Appartement 
(www.modrinovydum.cz). Au-
ßerdem erhält sie/er ein Sti-
pendium in Höhe von 1.000,00 
Euro, die Reisekosten werden 
vom Veranstalter übernommen. 
Die Stipendiatin/der Stipendiat 
verpflichtet sich, am diesjähri-
gen Festival der regionalen Lite-
ratur Šumava Litera (November 
2021) teilzunehmen. Der Auf-
tritt ist mit einem Honorar und 
der Erstattung der Reisekosten 
verbunden. 

Die Aufenthaltsdauer beträgt 
einen Monat, vom 15. Septem-
ber - 15. Oktober 2021. Bewer-
bungen sind einzureichen bis 
zum: 01.04.2021. 

Weitere Informationen zur An-
meldung deutscher Autorinnen 
und Autoren finden Sie unter 
www.stifterverein.de

Bei Fragen können Sie sich 
telefonisch an 089 / 622 716 30 
wenden oder per Email an sekre-
tariat@stifterverein.de (Betreff: 
«Stifter-Stipendium: Name»).

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Telefax: 0911/9749301      e-mail: info@bettenbauernfeind.de 

Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr     
Während des Lockdowns bleibt unser Geschäft am Samstag geschlossen. 

Da fliegen die Federn!!! 
Raus mit dem Winter-Mief!! 

Reinigungswochen für alle Federbetten!!! 
1 Kissen reinigen       nur     5,-- 
1 Oberbett reinigen   nur   1o,-- 
1 Karostep reinigen   nur   12,-- 

1 Punkt,- oder Vielstepp reinigen  nur   18,-- 
Im  5-Stunden-Service, 

 im Reinigungspreis enthalten ist die 
 Abholung und Zustellung am gleichen Tag ! 

Bauernfeind-26-2-2021.qxp_Layout 1  16.02.21  11:19  Seite 1
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Hochwasser in den Zirndorfer Straßen
Ältere Zirndorfer/innen erin-

nern sich, dass es früher häufi-
ger Hochwasser gab. Die Bibert 
und der Banderbach traten nicht 
nur bei der Schneeschmelze im 
Frühjahr über die Ufer. Im Jah-
re 1896 schickte der Bürgermeis-
ter von Großhabersdorf extra ein 
Telegramm ins Zirndorfer Rat-
haus, um vor dem steigenden Pe-
gel zu warnen. Im selben Jahr 
setzte auch ein Unwetter mit 
heftigem Regen die tiefer liegen-
den Straßen und die angrenzen-
den Häuser unter Wasser. Zu die-
sem Zeitpunkt gab es noch keine 
richtige Kanalisation. Zehn Jah-
re später, im März 1906, wurde 
bei Wintersdorf der Hirtensteg 
durch die Fluten weggerissen. 
Die direkte Verbindung zwi-
schen Wintersdorf und Bron-
namberg war dadurch unterbro-
chen. Die Bauern mussten mit 
ihren Fuhrwerken einen Umweg 
über Leichendorf fahren. 

In Zirndorf traf es in den 1920er 
Jahren vor allem den Kuhrsplatz, 
den Rathausplatz und die Bach-
straße mit dem Neumeiersplatz. 
Die ab dem Jahre 1908 verlegten 
Kanalrohre waren zu knapp be-
messen, die Gullys konnten das 
Wasser nicht schnell genug auf-
nehmen. Zusammen mit der Ge-
meinde Bronnamberg bespra-
chen die Zirndorfer Stadträte die 
Regulierung des Banderbaches. 
Derweilen verlangten die Land-
wirte, die Wiesen in den Hoch-
wassergebieten von der Stadt 
gepachtet hatten, eine Entschä-
digung, weil sie das feuchte Heu 
nicht als Viehfutter verwenden 
konnten. Der Stadtrat sah jedoch 
keine Veranlassung, Schadener-
satz zu leisten, denn die Pächter 
hätten vorher gewusst, dass es 
sich um feuchte Wiesen handelt.

Am 1. August 1924 meldete 
die „Nordbayerische Zeitung“: 
„Infolge des niedergegangenen 
Regens in den letzten Tagen hat 
die Bibert einen seit sehr vie-
len Jahren nicht mehr erreichten 
hohen Wasserstand. Besonders 
stark ist das Hochwasser an der 
Kunstmühle, Bibertbrücke und 
im Grund. Der Verkehr über den 
Oberasbacher- und Hirtensteg ist 
vollkommen unterbunden.“ Zwei 
Jahre später traf es Zirndorf wie-
der im Sommer, wie die „All-
gemeine Rundschau“ berichte-
te: „Wolkenbruchartiger Regen. 
Während eines Gewitters er-
goß sich über unsere Gegend ein 
wolkenbruchartiger Regen, der 
den Rathausplatz und die Bach- 
und Oelstraße unter Wasser 
setzte. In der Bachstraße stand 
bei einem Viehhändler das Vieh 
fußhoch im Wasser. Die Keller 
wurden vielfach in Mitleiden-
schaft gezogen.“ Nicht erst zur 
Schneeschmelze, sondern schon 

im November 1927 gab es häu-
fig überschwemmte Straßen, wie 
der „Nordbayerischen Zeitung“ 
zu entnehmen war: „Die Bibert 
führt seit einigen Tagen Hoch-
wasser und hat gestern Vormit-
tag einen seit vielen Jahren nicht 
mehr erreichten Stand von 2,60 
- 3 Meter erreicht. Der norma-
le Pegelstand der Bibert ist 50 - 
60 Zentimeter, gemessen an der 
Bibertbrücke an der Nürnberger 
Straße. Die Straße vom Pflaster-
zollgebäude zur Mühle und die 
halbe Wiesenstraße stehen unter 
Wasser.“

So ging es die nächsten Jah-
re weiter. Entweder waren es 
schwere Gewitter, wolkenbruch-
artiger Regen oder die Über-
flutungen der Bibert und des 
Banderbaches. Die Bewohner 
vieler Häuser waren immer wie-
der damit beschäftigt, das Was-
ser aus den Kellern zu schöpfen. 
Im Jahre 1937 wurde vom Hoch-
wasser der hölzerne Steg über 
die Bibert weggeschwemmt, der 
das Hirtenackerviertel mit der 
Kernstadt verband. Die Bevöl-
kerung sah den Steg in Richtung 
Rednitz davonschwimmen. Re-
gelmäßig beriet der Stadtrat über 
die Hochwasserschäden. Im Feb-
ruar 1941 schickte er dem Land-

rat eine Aufstellung über die 
Höhe der Schäden. Der antwor-
tete, dass Beihilfen nur für Ern-
teschäden, aber nicht für Hoch-
wasserschäden zur Verfügung 
stehen würden. Im Zirndorfer 
Nachtragshaushalt wurden des-
halb 2.000 Reichsmark bereit-
gestellt, um wenigstens teilweise 
einen Ersatz für zusätzliche Auf-
wendungen leisten zu können. 
Außerdem gab es Nachlässe bei 
der Grund- und Haussteuer.

Im Juli 1950 hatten es die Feu-
erwehr und die städtischen Ar-
beiter mit schwerem Gewitter 
und starkem Regen zu tun. Die 
Wassermassen strömten von der 
Kneippallee und der Burgfarrn-
bacher Straße in die Bahnhof-
straße zur Fürther Straße und 
dem Marktplatz. Die „Fürther 
Nachrichten“ schrieben: „Die 
Bahnhof-, Fürther und Nürn-
berger Straße glichen einem rei-
ßenden Strom, der sich unauf-
haltsam und rücksichtslos über 
alle Hindernisse hinweg Bahn 
brach. Parkende Autos standen 
im Nu bis über die Räder im 
Wasser. Besonders schlimm war 
von der Überschwemmung der 
Zirndorfer Bahnhof betroffen: 
die Gleisanlagen, Weichen und 
Bahndämme standen unter Was-

ser, so daß der Zugverkehr nach 
längerer Pause, erst nach dem 
Einsatz der Freiwilligen Feuer-
wehr, wieder aufgenommen wer-
den konnte.“ Auch der Rathaus-
platz und die Bachstraße wurden 
in Mitleidenschaft gezogen. Um 
die Probleme zu beheben, wurde 
viel Geld in den Ausbau der Ka-
nalisation investiert. 

Erst im Jahre 1978 gab es Zu-
versicht, der Banderbach sollte 
„in Fesseln gelegt“ werden. Der 
Bach wurde durch Rohre zur Bi-
bert umgeleitet, bevor er das ei-
gentliche Stadtgebiet erreicht. 
Damit war die Hochwasserge-
fahr für die Innenstadt gebannt. 
Die Flächen im Bibertgrund 
(auch der ASV-Sportplatz) stan-
den noch häufig unter Wasser. 

 Mehr Informationen über Zirn-
dorf in früheren Zeiten gibt es u. 
a. im Band 6 der Buchreihe „Zirn-
dorfer Geschichte und Geschich-
ten“. Er trägt den Titel „Zirndorf - 
100 Jahre Stadt“ und ist zum Preis 
von 15 Euro in der Bücherstube 
Zirndorf sowie auch direkt bei der 
Geschichtswerkstatt, Tel. 0911 - 
60 16 88, zu haben.

(Abbildung: Auf Heuwagen 
über den Kuhrsplatz, Repro Ge-
schichtswerkstatt Zirndorf)
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Fünf Tipps zum Immobilienkauf ohne Trauschein 
Warum ein Partnerschaftsver-

trag für Unverheiratete sinnvoll 
sein kann Ob Eigentumswoh-
nung oder Haus – auch Paare, 
die nicht in einer Ehe oder ein-
getragenen Lebenspartnerschaft 
leben, möchten sich den Traum 
von den eigenen vier Wänden er-
füllen. 

Doch was passiert im Fall ei-
ner Trennung mit der Immobi-
lie und mit dem Kredit? Am bes-
ten sollte man die Verhältnisse 
schon vor dem Kauf regeln und 
ein paar Dinge beachten: 

Eintrag ins Grundbuch 
Beim Hauskauf ohne Trau-

schein gilt: Die Rechte an der 
Immobilie hat, wer im Grund-
buch steht. Unabhängig davon, 
wieviel Geld und Sachleistung 
er tatsächlich hineingesteckt hat. 
Idealerweise sollten beide Part-
ner im Grundbuch stehen. Üb-
lich ist eine anteilige Aufteilung 
nach Bruchteilen. Zum Beispiel 
jeweils zur Hälfte oder mit An-
teilen von zwei Zehnteln und 
acht Zehnteln. Aus den Anteilen 
leiten sich die Rechte an der Im-
mobilie ab. 

Ein Partnerschaftsvertrag bie-
tet Sicherheit 

Auch ein Partnerschaftsvertrag 
bietet Rechtssicherheit bei einer 
Trennung. Gerade wenn es um 
Wohneigentum geht, gilt es, die 
Verhältnisse vertraglich zu re-
geln und notariell beurkunden 
zu lassen. Je mehr Geld auf dem 
Spiel steht, desto wichtiger ist es, 
alle Fragen rechtssicher im Vor-
feld zu klären. 

Die Kosten für einen Partner-
schaftsvertrag liegen bei rund 
fünf Euro je 1.000 Euro Immo-
bilienwert. Bei 300.000 Euro 
sind das also circa 1.500 Euro 
zuzüglich Notar- und Anwalts-
gebühren. 

Weitere Option – ein Gesell-
schaftsvertrag 

Ein Immobilienkauf ohne 
Trauschein lässt sich auch mit 
einem Gesellschaftsvertrag 
rechtlich absichern. Beide Part-
ner können eine Gesellschaft des 
bürgerlichen Rechts (GbR) grün-
den bzw. sich als solche verste-
hen und sowohl die eigene GbR 
als auch die des Partners ins 
Grundbuch eintragen lassen. Na-
türlich gilt es im Vorfeld zu re-
geln, wer im Fall einer Trennung 

die Immobilie behalten darf und 
wie der andere Partner entschä-
digt wird. Der schlimmste Fall, 
eine Teilungsversteigerung, 
kann so verhindert werden. Bei 
einer Teilungsversteigerung 
wird die Immobilie gegen den 
Willen eines Partners zwangs-
versteigert. Das ist oft mit erheb-
lichen Werteinbußen verbunden. 
Auch der Verzicht auf eine Tei-
lungsversteigerung kann in ei-
nem Vertrag vereinbart werden. 

An den Erbfall denken Kein 
angenehmes Thema, aber von 
enormer Wichtigkeit im Zusam-
menhang mit einem gemeinsa-
men Immobilienkauf:  Was pas-
siert im Todesfall eines Partners 
mit der Immobilie und allen da-
mit verbundenen Verpflichtun-
gen. Ohne Regelung greift die 
gesetzliche Erbfolge. 

Bei unverheirateten Partnern 
erben dann zum Beispiel die 
Kinder oder andere Familienan-
gehörige des Verstorbenen. Und 
auch das sollte man wissen: Für 
Paare, die nicht verheiratet sind 
oder nicht in einer eingetragenen 
Partnerschaft leben, gelten bei 
einer Erbschaft niedrigere Steu-
erfreibeträge. Deshalb empfiehlt  
sich ein Erbvertrag, um die ge-

setzliche Erbfolge zu umgehen. 
Oft entscheiden Paare, dass der 
Partner im Todesfall der Erbe 
der Immobilie ist. 

Baufinanzierung ohne Trau-
schein 

Für die finanzierende Spar-
kasse oder Bank ist die Zah-
lungsfähigkeit der Kreditneh-
mer wichtig – und natürlich die 
verlässliche Kreditrückzahlung. 
Bei der Bonitätsbeurteilung 
wird kein Unterschied gemacht, 
ob ein Paar verheiratet ist oder 
nicht. In der Regel nehmen bei-
de nicht verheirateten Partner 
ein gemeinsames Darlehen auf. 
Damit haften sie gesamtschuld-
nerisch. Das gilt unabhängig da-
von, wer die Raten bezahlt oder 
wie die tatsächlichen Eigentums-
verhältnisse liegen. Die Haftung 
bleibt auch bei einer Trennung 
bestehen. 

Empfehlenswert ist es auf je-
den Fall, sich vor dem gemeinsa-
men Immobilienkauf von einem 
Rechtsanwalt oder Notar beraten 
zu lassen. Wenn es um die beste 
Finanzierung geht, ist die Spar-
kasse Fürth der perfekte An-
sprechpartner. 

Winter im Fränkischen Freilandmuseum
So unwirtlich sich der Winter 

momentan mit seiner extremen 
Kälte zeigte, so-iel Zauber legt 
er in diesen Tagen mit Schnee 
und Eis bei strahlendem Son-
nenschein auf die historischen 

Häusergruppen, die in eine 
schneeweiße Landschaft einge-
bettet sind.

Noch ist das Fränkische Frei-
landmuseum des Bezirks Mit-

telfranken in Bad Windsheim 
für Museumsbesucher*innen 
geschlossen und bis es wieder 
öffnen kann, der Schnee sicher-
lich geschmolzen. Daher teilt die 
Pressestelle des Museums gerne 

ihre Fotostrecke und nimmt In-
teressierte mit auf einen kleinen 
Rundgang durch die verschnei-
ten Museumsdörfer.

� Fotos: Ute Rauschenbach
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Marktplatz 10, 90762 Fürth 
Ö昀nungszeiten 
Mi.          13:00 - 19:00 Uhr 
Fr. u. So. 14:00 - 18:00 Uhr

w
w
w
.galerie-kolorit.de
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Obstmarkt 1, 90762 Fürth 
Tel  0911. 810029-0 
Fax 0911. 810029-19 

Wir sind für  
Sie da –  

rufen Sie an!

Seit 1847

papierhaus-schoell-22-1-2021.qxp_Layou

Öffnungszeiten: Aktuell sind nur Wartung und Reparatur (kein Verkauf im Laden) möglich. Vorrätige und bestellte Artikel können telefo-
nisch oder per Mail geordert werden und werden geliefert. Für Wartungen das Serviceformular unter http://www.computer-land-fuerth.de/
aktuelles.htm herunterladen, ausfüllen und telefonisch einen individuellen Termin zur Übergabe am Laden vereinbaren. Alle Kontaktflä-

chen der Geräte werden natürlich desinfiziert.

Computer Land Fürth, Königstraße 14, 90762 Fürth
http://www.computer-land-fuerth.de/, info@computer-land-fuerth.de

Telefon 0911/787 31 60 Anz_Farcap_05-02-21.qxp_Layout 1  27.01
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Homeoffice, Homeschooling, 
Videochat mit der Familie: Die 
aktuelle Zeit verlangt PCs, Lap-
tops und Tablets einiges ab. Kü-
chentische werden zum Büro 

umfunktioniert, daneben Ge-
tränke und Knabbereien, und 
wenn dann noch der Nachwuchs 
unsanft mit dem Computer um-
geht, ist es schnell passiert, weiß 

Harald Hofmockel. Der PC-Ex-
perte von Computer Land Fürth 
bietet seit 2006 Reparatur und 
Datenrettung sowie An- und 
Verkauf von Geräten in der Kö-
nigstraße. 1982 hat er seinen ers-
ten Computer selbst zerlegt – und 
hat deshalb über 40 Jahre Erfah-
rung darin, wie man die Gerä-
te auch wieder funktionstüchtig 
zusammensetzt. Privatpersonen 
und Selbständige beauftragen 
ihn mit der Reparatur, Wartung 
und Reinigung von Computern, 
Notebooks, Tablets und Smart-
phones und mit der Rettung und 
Sicherung von Daten (etwa von 
Festplatten oder SD-Karten) – 
immer transparent mit Fehler-
analyse und Kostenvoranschlag.

Aber Harald Hofmockel küm-
mert sich auch um Fernwar-
tung, Hilfe bei der Installation 

von DSL und WLAN, um die 
Aufrüstung älterer Gebraucht-
geräte oder die Installation und 
Upgrades von Windows-Be-
triebssystemen. Gebrauchte Ge-
räte kann man im Computer 
Land Fürth übrigens in Zahlung 
geben – der Experte bereitet sie 
wieder auf und bietet sie zum 
Verkauf an (wie auch weiteres 
Zubehör). Schaden kann nicht 
nur materiell, sondern auch vir-
tuell entstehen: Grundsätzlich 
empfiehlt Harald Hofmockel 
deshalb immer, Daten frühzei-
tig und regelmäßig zu sichern 
und den Rechner vor Schadsoft-
ware zu schützen (z.b. mit Un-
terstützung durch das Compu-
ter Land Fürth). Aber auch wenn 
der Schaden schon passiert ist, 
sind wir froh, dass wir in Harald 
Hofmockel einen kompetenten 
Ansprechpartner haben!

Computer-Kompetenz in der Königstraße
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Königsstr. 65, 90762 Fürth 
Tel. 0911/97199224 

info@manuelas-teelädla.de 
www.manuelas-teelädla.de

Mit Liebe  
schenken... 
Tee  
schenken!

Manuelas_Teelaedla_6-11-2020.qxp_Lay

Fürth, Gustavstraße 
Parkplätze im Hof

  Die schön
sten 

Frühjahr
sschuhe 

        
 bei

Oerlein_Wuerfel_26-2-2021.qxp_Oerlein_

Sachrau-6-11-2020.qxp_Layout 1  28.10.2      
Anz_Tiekings.qxp_Layout 1  28.10.20  13    

Öffnungszeiten Filiale Fürth: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung. Es wird um einen kurzen Anruf gebeten, 
damit Kundentermine nacheinander gelegt werden können.

Öffnungszeiten Filiale Stadeln: Montag und Mittwoch von 9 bis 18 Uhr, Freitag von 9 bis 14 Uhr.

HÖRSPECTRUM FIEDLER GmbH, Kapellenstraße 1, 90762 Fürth
Filiale Stadeln: Stadelner Hauptstraße 49, 90762 Fürth

https://www.hoerspectrum-fiedler.de/, info@hoerspectrum-fiedler.dem Telefon 0911/ 810 33 70

FFaacchhggeesscchhääfftt  ffüürr    
BBaabbyy-- & KKlleeiinnkkiinndd

Gustavstrasse 56
90762 Fürth

Tel. 0170 8632032

www.wundervoller-start.de

Unsere Sinne ermöglichen uns, 
am Leben teilzunehmen. Welche 
Auswirkungen es hat, wenn das 
Hörvermögen nachlässt, weiß 
André Fiedler von HÖRSPEC-
TRUM FIEDLER: „Wenn sich 
schleichend Schwerhörigkeit 
einstellt, hat diese viele Auswir-
kungen. Unterhaltungen nehmen 
ab, man nimmt weniger am Le-
ben teil, Musik und Filme sind 
kein Genuss mehr. Hörverlust 
sollte nicht ignoriert werden.“ 
In seinen freundlichen Räumen 
an der Kapellenstraße kümmern 
sich HörakustikmeisterInnen, 
PädakustikerInnen und Hörtrai-
nerInnen um den Sinn, der we-
sentlich für unsere Kommuni-
kation mit anderen ist. Neben 
Hörtest, Hörtraining und Bera-
tung finden Kunden das gesam-
te Spektrum modernster Hörge-
räte. Hörgeräte sind schon lange 

keine störenden, auffälligen Ge-
räte mehr. Moderne Modelle se-
hen aus wie In Ear-Kopfhörer, 
können z.B. Musik streamen, 
bei Verlust geortet werden und 
manche verfügen sogar über eine 
Sturzerkennung. 

Die neue Generation der klei-
nen Helfer hat Akku statt Bat-
terie, ist robust und digital. So 
können Hörgeräte beispiels-
weise per Teleanpassung virtu-
ell feinjustiert werden und man 
muss gerade in der aktuellen Zeit 
nicht mehrfach zur Anpassung 
vorbeikommen. Im Videoan-
ruf kommunizieren Kunde und 
Experte und die Einstellung er-
folgt per App via Web und Blue-
tooth. Aber auch beim Besuch in 
der Filiale muss niemand besorgt 
sein: Fiedler und sein Team sind 
dank hoher Hygienstandards, 

Trennwänden, Lüftprotokoll und 
Raumluftfiltern auf die derzeiti-
gen Anforderungen eingestellt. 
Übrigens: „Wenn Sie denken, Ihr 
Hörgerät funktioniert nicht rich-

tig, kommen Sie doch mal zum 
Hörtraining!“, empfiehlt André 
Fiedler. Denn Hören muss nach 
langer Entwöhnung auch mit 
Gerät wieder erlernt werden. 

Das Leben wieder auf Empfang stellen
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de

eggen-anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  17.02.21  09:21  Seite 1

Online-Theaterproben für den Theatersommer im Klosterhof

Gespräch mit Sonja Soydan  
von den Klosterhofspielen e.V.

Voller Hoffnung sieht das En-
semble der Klosterhofspiele Lan-
genzenn dem Theatersommer 
2021 entgegen. Denn ein ganzes 
Jahr ohne Theater ist für die pas-
sionierten Theaterleute furcht-
bar, die regelmäßige Treffen 
gewohnt sind, um ihre Auffüh-
rungen vorzubereiten. 

Bereits seit Anfang Januar lau-
fen die Theaterproben für das 
Stück „Arsen & Spitzenhäub-
chen“ online, das wegen der Co-
rona-Pandemie letztes Jahr nicht 
aufgeführt werden konnte. Eben-
so proben die 27 Darsteller des 
Kindertheaters für das Stück 
„Die kleine Hexe“ per Video-

Chat einmal die Woche, damit 
jeder seine Rolle sicher kann, bis 
die Präsenzproben wieder statt-
finden können. Eine kleine Ab-
wechslung im Homeschooling, 
meint Regisseurin Sonja Soydan, 
das mitunter sehr anstrengend 
ist und die Kids alle ein bisschen 
nervt. Der persönliche Kontakt 
fehlt allen sehr, deshalb wird die 
Probenpause gerne für den pri-
vaten Austausch genutzt. Damit 
die Kinder sich nicht langwei-
len, hat die Theaterchefin ihre 
Szenen in kleine Portionen ein-

geteilt. Die Rollenbesetzung ist 
nicht ganz identisch wie im ver-
gangenen Jahr, sowohl bei den 
Erwachsenen als auch bei den 
Kindern. Einige Darsteller ha-
ben keine Zeit und andere sind 
neu zum Ensemble dazu gekom-
men. Manche Szenen mussten 
umgeschrieben werden, damit 
gegebenenfalls die Abstände auf 
der Bühne stimmen. Denn sehr 
nahe kommt man sich in diesem 
Theatersommer nicht wirklich, 
schmunzelt die Oberkloster-
maus, die im Erwachsenenstück 
die Rolle des Dr. Einstein über-
nommen hat. Auch die Erwach-
senen kommen gut mit den On-
line-Proben zurecht. Manchmal 
entstehen lustige Verwechslun-
gen, was ein bisschen an die 
Präsenzproben im Klosterhof 
erinnert, erzählt Sonja Soydan 
lachend. Was jedoch alle sehr 
vermissen ist die Nähe zum Pu-
blikum, die Aufführungen, die 
Bühne im Klosterhof, das kann 
man einfach mit nichts ersetzen.

Premiere für Arsen & Spit-
zenhäubchen: 11.6.2021 infos 
unter www.klosterhofspiele.de

Premiere für Die Kleine Hexe: 
27.6.2021, infos unter www.klos-
termäuse.de



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 26.02.2021

21

VIVA VOCE 
macht Pause

Die fünf Sänger der a-cappella-
Formation VIVA VOCE ziehen 
die Handbremse und unterbre-
chen ihre künstlerische Lauf-
bahn. Ab sofort verdienen die 
Musiker wieder ihr Geld in bür-
gerlichen Berufen um ihre Fami-
lien ernähren zu können. Sie sind 
aber weiterhin guter Dinge, dass 
sie im nächsten Jahr wieder auf 
die Bühne zurückkehren kön-
nen. Ihr geplantes Gastspiel in 
der Zirndorfer Paul-Metz-Halle 
am 16. April 2021 wurde deshalb 
auf den 4. November 2022 ver-
schoben.
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Deutsche Glasfaser lost Gewinner der  
Frühbucheraktion aus 

SEUKENDORF - Deutsche 
Glasfaser führt derzeit die Nach-
fragebündelung in Seukendorf 
durch. Damit der privatwirt-
schaftliche Ausbau möglich 
wird, müssen sich mindestens 
40 Prozent der Haushalte im ge-
planten Ausbaugebiet bis zum 
Stichtag am 22. März 2021 für 
einen Vertrag mit Deutsche 
Glasfaser entscheiden. Heute 
wurde im Rahmen der Frühbu-
cheraktion der glückliche Ge-
winner gezogen. 

„Gemeinsam mit vielen Unter-
stützern aus Seukendorf haben 
wir schon zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger für Glasfaser be-
geistern können“, sagt Projekt-
leiter Thomas Straßer. Unter der 
Telefonnummer 02861 8133 427 
können alle Bürgerinnen und 
Bürger einen persönlichen Bera-
tungstermin vereinbaren. „Un-
ser geschultes Personal erteilt 
Auskünfte zu den Vorteilen der 
Glasfaser-Technologie, zu Ver-
tragsinhalten und zu den Vor-
aussetzungen, die für einen er-
folgreichen Ausbau erfüllt sein 
müssen.“, so Straßer. 

Im Rahmen der Nachfrage-
bündelung hat Deutsche Glas-
faser auch eine Frühbucher-
aktion durchgeführt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger, die bis 
zum 15.02.2021 einen Glasfaser-
vertrag einreichen und anschlie-

ßend den Gartenstecker gut 
sichtbar im Vorgarten oder vor 
der Haustür platzieren, nahmen 
an der Verlosung eines Apple 
iPad teil. In Seukendorf hat sich 
Ramona Kraus über das IPad ge-
freut. 

Informationen über Deut-
sche Glasfaser und die buchba-
ren Produkte sind online unter 
www.deutsche-glasfaser.de/seu-
kendorf verfügbar. Hier finden 
Bürgerinnen und Bürger auch 
Details über den derzeitigen 
Stand der Nachfragebündelung 
sowie aktuelle Nachrichten und 
Termine.

Damm-2/2019.qxp_Layout 1  17.02.21  0
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Caritas Fürth und Familienzentrum Stein e. V. arbeiten zusammen 

Neue Impulse für Arbeit mit jungen Familien vor Ort 
Das Familienzentrum Stein 

e.V. hat zukünftig einen Partner: 
Der Caritasverband für die Stadt 
und den Landkreis Fürth e.V. 
hat zum Jahresbeginn die Ge-
schäftsführung der Familienbil-
dungseinrichtung in der Fabers-
tadt übernommen und will dazu 
beitragen, bewährte Angebote 
zu sichern und neue Impulse für 
die Arbeit mit Familien vor Ort 
zu geben. 

Günther Reichel und Christine 
Bleisteiner, die das Familienzent-
rum 2012 gegründet haben, freuen 
sich auf die Zusammenarbeit mit 
der Caritas: “So können wir uns 
auf unsere gute Arbeit mit wer-
denden und jungen Müttern kon-
zentrieren. Gleichzeitig hilft die 
Caritas mit, die Familienbildung 
an ihre Beratungs- und Sozial-
raumangebote anzubinden. Ge-
meinsam können wir neue Ideen 
entwickeln und realisieren.“ 

Gemeinsames Ziel: Junge Fa-
milien stärken 

Caritas-Geschäftsführer Mi-
chael Bischoff sieht in der Part-
nerschaft eine Win-Win-Situati-
on: „Mit dem Familienzentrum 
haben wir nun auch eine Basis 
in einem Teil unseres Verbands-
gebiets, in dem wir bislang noch 
nicht aktiv waren. Außerdem ist 
es für alle Kolleginnen und Kol-
legen eine schöne, neue Heraus-
forderung, auch für die Zielgrup-
pe junger Mütter und Familien 
neue Angebote zu entwickeln.“ 

Das Hauptziel von Familien-
zentrum und Caritas besteht 
darin, die Lebenssituation von 
jungen Familien und Alleiner-
ziehenden in Stein und den be-
nachbarten Landkreis-Kommu-
nen zu stärken, stabilisieren und 
verbessern. Dabei legen beide 
Partner ausdrücklich Wert auf 
verbandsübergreifende Ansätze. 

Verknüpfung mit Caritas-Be-
ratungsangeboten 

Das Familienzentrum Stein 
wurde 2012 auf Initiative der 
Hebamme Christine Bleisteiner 
in Stein gegründet, um werden-
den Müttern und jungen Fami-
lien über die reine Geburtsvor-
bereitung und -betreuung hinaus 
qualifizierte Gruppenprogram-
me, Familienbildung und Treff-
punkte zu unterschiedlichen 
thematischen Schwerpunkten 
anzubieten. Im Trägerverein 
„Familienzentrum Stein e.V.“ ar-
beiten rund 30 Mitglieder aktiv 
mit, z.B. als Kursleiter*innen. 

Das Angebot richtet sich v.a. an 
den Bedürfnissen junger Mütter 
und Familien aus. Sein in vielen 
Jahren gewachsenes Profil soll ge-
sichert und durch die Caritas um 
Beratungs- und Sozialraumange-
bote für junge Familien ergänzt 
und weiter entwickelt werden. 

Durch Kompetenz und Netz-
werke Familien gezielt stärken 

Gerade durch die Folgen der 
Corona-Pandemie stehen Fami-
lien enorm unter Druck. Das Fa-
milienzentrum Stein e.V. und die 
Caritas wollen hier gezielt Hilfe-
stellung geben: „Wir wollen jun-
ge Mütter und Familien durch 
Kompetenzvermittlung, Netz-
werkangebote und Begleitung 
im Sozialraum aktiv unterstüt-
zen.“ 

Das Familienzentrum Stein e.V. 
befindet sich in Stein-Deuten-
bach, Goethering 3. Infos über 
die aktuellen und zukünftigen 
Kursangebote gibt es unter www.
familienzentrum-stein-ev.de. 

Kontaktaufnahme ist unter 
info@familienzentrum-stein-ev.
de oder telefonisch unter 0911-
490 154 32 möglich.
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Maurermeister  

JÖRG RAPPSILBER 
Bauwerksdiagnostiker (TÜV) 

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn 
Tel. 0 91 01/88 01 
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erken-
nung, Bewertung und Sanierung 
von Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik 
• Messtechnik 
• Baustoffkunde 
• Schallschutz 

• Analytik 
• Mykologische 
   Zusammenhänge 
• Baubiologie
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Kostenfreies Angehörigen-Angebot der Caritas wird verschoben

Demenz-Schulung - Anmeldungen möglich
Wegen der Corona-bedingten 

Beschränkungen verschiebt die 
Caritas den Beginn der viertei-
ligen Schulung für Angehörige 
von dementen Menschen. Der 
Vorteil: Wer noch teilnehmen 
möchte, kann sich bis zum Be-
ginn der Reihe am 15.März an-
melden. Um die Angehörigen 
auf ihrem Weg der Pflege und 

Versorgung zu unterstützen, bie-
tet die Fachstelle für pflegende 
Angehörige der Fürther Cari-
tas ab März 2021 ein vierteili-
ges, kostenloses Schulungspro-
gramm an. In Zusammenarbeit 
mit der Alzheimer Gesellschaft 
Bayern erfahren Angehörige von 
Menschen mit Demenz Wissens-
wertes über die Demenz, lernen 

die Krankheit und den Umgang 
- auch mit herausfordernden Si-
tuationen - besser zu verstehen, 
erhalten rechtliche Informatio-
nen und praktisches Wissen, wie 
Sie sich selbst entlasten können.

Fortbildung an vier Nachmit-
tagen 

Sofern es die Corona-Vorgaben 

zulassen, findet die Schulung ab 
15. März jeweils montags von 14 
bis 18 Uhr in den Räumen der 
Caritas in der Königstraße 112-
114 in Fürth statt.

Nähere Informationen und An-
meldung bei Angelika Bleicher, 
Tel. (0151) 230 084 65, oder per 
E-Mail: angelika.bleicher@cari-
tas-fuerth.de 



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 26.02.2021

23

ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-ser-
vice, Tel. 01577/3056 443.
Kaufe Abendgarderobe, Zinn, Porzel-
lan  uvm. Tel. 0162 9232 157 oder 09101 
906 88 80.
Privater Sammler sucht: Pelze,  Brief-
marken, Näh-Schreibmaschine, so wie 
Schmuck und Antikes. Seriöse Bar Auszah-
lung vor Ort. Tel. 015751000364.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit  lebenslangen Wohnrecht gegen Einmal-
zahlung  oder monatlicher Rente.  Telefon 
0152 31896658.
Junge Beamtenfamilie sucht Bau-
grundstück ab 400 m² im Landkreis Fürth 
zum Kauf. Tel.  01575/2458689.
Junge Familie sucht Baugrundstück 
für EFH oder DH in Seukendorf oder Umge-
bung (400-1000qm), max. 550 €/qm oder 
im Tausch / Anrechnung gegen 2,5-Zimmer-
Wohnung in Seukendorf mit Balkon/Garten 
Bj. 94. Tel. 0911 75 17 21.
Suche überdachte WoMo-Abstellm., 
ca. 8 m Länge, Nähe Seukendorf, Telefon 
0911751721.

Stellen

Aluminium - Haustüren in exclusiv -  
hochwertiger Eigenfertigung - 
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).  
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf. 

Telefon 09 11/60 38 88 
www.elementebau-franken.de

ElementebauFranken-bisaufWiderruf.qxp

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  08.12.2

Reinigungskraft/Haushaltshilfe auf 
Minijob-Basis für Privathaushalt in Seuken-
dorf gesucht (2 h/Woche; 14 €/h). E-Mail 
reinigungskraft-seukendorf@gmx.de

Hubstützen für 
Wohnmobile – wo?

Weigl Nutzfahrzeuge 
in Langenzenn

Toll Collect – wer hilft?
Weigl Nutzfahrzeuge 

in Langenzenn

Für unseren Schaumstoffverarbeitungsbetrieb in Cadolzburg 
suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt einen  

Zuschneider m/w/d 
in Vollzeit, unbefristet. 
Bitte Info an horn@stn-cadozburg.de oder Tel. 09103 79 32 88 

Horn-2- Stelle-22-2-2021.qxp_Layout 1  04.02.21  16:04  Seite 1

Suchen Versandmitarbeiter m/w/d  
für folgende Tätigkeit: Be- und Entladen von LKW, 

gültiger Gabelstaplerschein, 
Paketversand etc.  

für Vollzeit, unbefristet, zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
Bei Interesse bitte an Herrn Horn, E-mail horn@stn-cadolzburg.de 
oder Telefon 09103 79 32 88 wenden.
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Honduras: Santo Marcala
���������������������������
������
��	��������������	����
��������������������������������������������������	��

�����������������

PLANTAGEN KAFFEES: Die Welt in Dosen Die Welt in Dosen
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Lena Knickmeier  I   Heilpraktikerin 

Termine nach Vereinbarung 

Fasanenweg 5   I   90556 Seukendorf 
Tel. 015734800175   I   naturheilpraxis-knickmeier@web.de

Knickmeier-ab22-1-2021.qxp_Layout 1  17.02.21  09:16  Seite 1

Der nächste Lokalanzeiger  erscheint am   
12. März 2021.
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Langenzenns wertvolle Wiegleb-Orgel, ein Opfer der Renovierungsarbeiten

Spendenaufruf zur Finanzierung der  
Reinigungskosten für die historische Orgel

Sie thront hoch oben auf der 
Westempore der Langenzenner 
Trinitatiskirche und erfreute mit 
ihren lobpreisenden Klängen, die 
Kantor Markus Simon den 2000 
Orgelpfeifen entlockte unzählige 
Male die lauschenden Besucher 
unten im Kirchenraum.

Jetzt ist sie still und kann nicht 
bespielt werden, weil im Zuge 
der Renovierungsarbeiten der 
Stadtkirche Staub und Farbpar-
tikel ins Innere der Orgelpfeifen 
gelangten. Festgestellt wurde 
die Verunreinigung von der Or-
gelbaufirma Maderer im Februar 
vergangenen Jahres, die auf die 

Gefahr von Schimmelbefall hin-
wies. Um schnell das Problem 
lösen zu können wurden Gesprä-
che mit den an der Renovierung 
Beteiligten geführt: dem staatli-
chen Hochbauamt, dem Archi-
tekten und den Handwerkern, 
die bedauerlicherweise zu kei-
nem Ergebnis führten. So blieb 
offen, wer die Kosten der Reini-
gung zu tragen hat, die sich um 
einen Betrag von 15.000 Euro 
bewegen und jetzt gerichtlich 
entschieden werden müssen. Bis 
jedoch ein Ergebnis vorliegt ver-
geht wertvolle Zeit, die den Zu-
stand der Orgel nicht verbessert. 

Aus diesem Grunde ruft Kan-
tor Markus Simon, insbesonde-
re die Freunde der Kirchenmusik 
und Konzertfreunde auf, schnell 
den Betrag für die Instandset-
zung der Orgel zu spenden. Des-
halb startete am Sonntag den 
14. Februar eine Benefizaktion, 
die den Spendern ermöglicht, 
einen Takt des berühmten Or-
gelstückes „Toccata mit Fuge“ 
in d-Moll von Johann Sebasti-
an Bach zu erwerben. Nach und 

nach ist das Orgelstück dann auf 
der Truhenorgel als Eingangs-
musik zu den Gottesdiensten zu 
hören. Jedenfalls darf die wert-
volle Wiegleb-Orgel erst wieder 
gespielt werden, wenn die Reini-
gung durchgeführt wurde. 

Spendenkonto:
Sparkasse Fürth, IBAN DE88 

7625 0000 0190 0009 92, Ver-
wendungszweck Orgelreini-
gung,
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